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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

unsere Gesellschaft befindet sich im Wandel – und mit ihr
wächst auch der Anteil älterer Menschen stetig. Sie möchten
ihr Leben auch im höheren Alter aktiv, selbstbestimmt und in
gewohnter Umgebung gestalten. Genau hier setzt dieser
Seniorenwegweiser an.

Er bietet Ihnen eine kompakte Übersicht über die vielfältigen
Angebote und Unterstützungsmöglichkeiten, die unsere Stadt
speziell für ältere Menschen bereithält. Ob Freizeitgestaltung,
Gesundheitsvorsorge, Wohnen im Alter oder Hilfe im Alltag –
die Informationen sollen Ihnen dabei helfen, das passende
Angebot für Ihre individuelle Lebenssituation zu finden.

Ein besonderes Augenmerk legen wir auf die Förderung der
eigenständigen Lebensführung. Unser Ziel ist es, Ihnen
Orientierung zu geben und Wege aufzuzeigen, wie Sie
möglichst lange selbstbestimmt und gut versorgt leben
können.

Darüber hinaus finden Sie Hinweise auf Beratungsstellen, die
Ihnen bei Fragen persönlich zur Verfügung stehen und
gemeinsam mit Ihnen Lösungen entwickeln.

Wir hoffen, dass dieser Wegweiser Sie darin bestärkt, die
vielfältigen Möglichkeiten zu nutzen, die das Leben im Alter
bereithält.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine informative Lektüre
und viele bereichernde Entdeckungen.

Sankt Augustin, November 2025

Dr. Martin Esser
Erster Beigeordneter

Dr. Max Leitterstorf
Bürgermeister



Inhaltsverzeichnis

Dienste der Stadtverwaltung Sankt AugustinI.
1.1 Bürgerservice 4
1.2 Bürgersprechstunde
1.3 Fachbereich Soziales
1.4 Seniorenberatung
1.5 Pflegeberatung 
1.5.1 Hilfe zur Pflege
1.6 Rentenberatung zur Altersrente
1.7 Beratung und Hilfe für Migranten und Flüchtlinge

4
5
5
6
7
7
8................................................................

.....................................................................................................
.......................................................................................................................................
.......................................................................................................................................

..................................................................................................................................
...........................................................................................................................

.............................................................................................................................
..........................................................................................................................................

1.9 Vorbeugende Obdachlosenhilfe
1.10 Schuldner- und Insolvenzberatung

Hilfen im Alter und gesetzliche AnsprücheII.
2.1 Leistungen nach dem Sozialgesetzbuch XII
2.1.1 Grundsicherung
2.1.2 Wohngeld / Mietzuschuss / Lastenzuschuss
2.1.3 Pflegewohngeld
2.1.4 Koordinierungsstelle Alter und Pflege des Rhein-Sieg-Kreis
2.2 Leistungen der Pflegeversicherung
2.2.1 Pflegeberatung der gesetzlichen und privaten Pflegekassen
2.3 Hilfen für Menschen mit Demenz
2.4 Beratung und Hilfen für Menschen mit Behinderungen
2.4.1 Versorgungsamt / Schwerbehindertenausweis
2.4.2 Parkausweis für schwerbehinderte Menschen 
2.4.3 Hilfe für Blinde und Gehörlose
2.4.4 Fahrdienst für Menschen mit Behinderung
2.5 Sankt Augustin Ausweis
2.6 Ermäßigung / Befreiung von der Rundfunkgebührenpflicht
2.7 Telefongebührenermäßigung
2.8 Ermäßigung im öffentlichen Nahverkehr / Mobilpass

9
10

11
11
12
13
13
14
16
17
19
19
20
21
21
22
22
22
23.........................................................

.........................................................................................................
...........................................

....................................................................................................................
.............................................................................

........................................................................................................
........................................................................
......................................................................

.....................................................
..................................................................................................

..........................................
..............................................................................................

............................................
....................................................................................................................................

.............................................................................
.....................................................................................................................................

.............................................................................

...............................................................................................
.....................................................................................................

Seite 1Wegweiser für Senioren

1.8 Case-Management 9..............................................................................................................................



Begegnungsstätten, Aktivitäten und FreizeitangeboteIII.
3.1 Sankt Augustin Ort
3.2 Niederpleis und Mülldorf
3.3 Hangelar
3.4 Buisdorf
3.5 Birlinghoven 
3.6 Menden und Meindorf
3.7 Landsmannschaft der Deutschen aus Russland e.V.

Bildung und KulturIV.

4.1 Bildungseinrichtungen
4.2 Das Seniorentheater “Die Bühnengeister” 
43 Das Sankt Augustiner Stadtarchiv
4.4 Büchereien
4.5 Computerkurse, PC-Gesprächskreise und Internetcafés

5.1 Selbsthilfekontaktstelle im Rhein-Sieg-Kreis
5.1.1 Leben mit Krebs e.V.
5.2 Sport und Bewegung
5.2.1 Tanzen
5.3 Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung
54 Betreuungsvereine im Rhein-Sieg-Kreis
5.5 Patientenberatung
5.6 Telefonseelsorge für Menschen in Not
5.7 Mieterberatung und Mieterschutz
5.8 Nachbarschaftshilfe e.V. Rhein-Sieg

Gesundheit - Vorsorge - SelbsthilfeV.

Ambulante Pflege und unterstützende DiensteVI.
6.1 Ambulante Pflegedienste und ergänzende Leistungen
6.1.1 Alltagsbegleitung, Demenzbetreuung, Entlastungsangebote
6.2 Das Sozialpsychiatrische Zentrum

24
30
33
35
35
36
37

38
38
39
40
42

43
43
44
46
47
49
50
51
51
51

52
55
56.................................................................................................

.......................................................
..........................................

.............................................................................................
.................................................................................................

.........................................................................................
................................................................................................................................

.....................................................................................
...............................................

.........................................................................................................................................................
...........................................................................................................................
............................................................................................................................

............................................................................

.....................................................
...............................................................................................................................................

.................................................................................................
.................................................................................

........................................................................................................................

.............................................................
.........................................................................................................................

.............................................................................................................................................
......................................................................................................................................................
....................................................................................................................................................

...................................................................................................................
...............................................................................................................................

Seite 2Wegweiser für Senioren



6.3 Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe Rhein-Sieg-Kreis
6.4 Versorgung mit Hilfsmitteln 
6.4.1 Das Hausnotrufsystem
6.5 Tagespflege
6.5.1 Café Fröhlich - Betreuung für Menschen mit Demenz
6.6 Stationäre Pflegeeinrichtungen
6.6.1 Kurzzeitpflege
6.7 Ausländische Haushaltshilfen 
6.8 Ambulanter Hospizdienst Sankt Augustin
6.8.1 Stationäre Hospize - Hospiztelefon
6.8.2 Spezialisierter ambulanter Palliativdienst / Palliativstation

7.1 Wohnraumberatung / Wohnungsanpassung der AWO
7.2 Wohnen mit Service

8.1 Ehrenamtskoordination
8.2 Engagementbörse
8.3 Ehrenamtskarte
84 Senioren Experten Service (SES)

9.1 Beratungsstellen der Polizei

10.1 Wohlfahrtsverbände im Rhein-Sieg-Kreis
10.2 Sozialverbände
10.3 Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen e.V. (BAGSO)

Wohnen im AlterVII.

Freiwilliges EngagementVIII.

Sicherheit im AlterIX.

Organisationen und InteressenvertretungenX.

10.4 Die Verbraucherzentrale NRW

57
57
58
58
61
62
63
63
64
64
66

67
68

69
69
70
71

72

74
75
75
76

.....................................................................
.............................................................................................................

........................................................................................................................
..............................................................................................................................................

..........................................................
.....................................................................................................

.........................................................................................................................................
.........................................................................................................

................................................................................
...............................................................................................

...............................................

.......................................................
............................................................................................................................

.....................................................................................................................
.................................................................................................................................

......................................................................................................................................
.....................................................................................................

............................................................................................................

..................................................................................
.......................................................................................................................................

...................
.........................................................................................................

Seite 3Wegweiser für Senioren



I. Dienste der Stadtverwaltung

1.1 Bürgerservice

Der Bürgerservice der Stadt Sankt Augustin ermöglicht Ihnen, eine Vielzahl von
Verwaltungsleistungen zentral zu erledigen. Hierzu gehören unter anderem An- und
Ummeldungen, Beantragung einer Parkerleichterung für Menschen mit Schwerbehinderung
und vieles weitere.

1.2 Bürgersprechstunde

Sankt Augustiner Bürgerinnen und Bürger haben die Möglichkeit, sich mit ihrem Anliegen in
einem persönlichen Gespräch an den Bürgermeister zu wenden. 
Hierfür wird gebeten, vorher einen Termin mit dem Vorzimmer des Bürgermeisters unter kurzer
Schilderung des Sachverhalts zu vereinbaren.

Ansprechpartner: Frau Höver
Telefon: 02241 243-201

Stadt Sankt Augustin
Bürgerservice
Markt 1
53757 Sankt Augustin

Öffnungszeiten:
montags bis donnerstags:
montags und donnerstags:
freitags:

07:30 - 13:00 Uhr
14:00 - 18:00 Uhr
07:30 - 12:00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:
montags bis freitags von 08:30 - 12:00 Uhr
montags und donnerstags von 14:00 - 16:00 Uhr

02241 243-589
02241 243-77-286

www.sankt-augustin.de

Telefon:
Fax:

Internet:
E-Mail: buergerservice@sankt-augustin.de
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I. Dienste der Stadtverwaltung

1.3 Fachbereich Soziales, Wohnen und Teilhabe

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Fachbereiches Soziales, Wohnen und Teilhabe stehen
Ihnen im Rathaus der Stadt hilfreich zur Seite. Sie erhalten dort Informationen und Beratung
über gesetzliche Ansprüche und mögliche Unterstützungsleistungen. 
Mit dieser Broschüre möchten wir Ihnen Anlaufstellen und Ansprechpartner an die Hand geben,
die Ihnen zu den verschiedensten Angelegenheiten Auskünfte und Unterstützung geben.

Stadt Sankt Augustin
Fachbereich Soziales, Wohnen und Teilhabe
Rathaus, Markt 1
53757 Sankt Augustin

Öffnungszeiten:
montags:            08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
dienstags, donnerstags und freitags: 08:30 - 12:00 Uhr

1.4 Seniorenberatung

Es gibt in Sankt Augustin eine Vielzahl an Angeboten für ältere Menschen, über die wir Sie
gerne informieren. Sie erfahren zum Beispiel, an welchen Freizeitaktivitäten Sie teilnehmen
können, welche Angebote zu Ausflügen und Reisen bestehen, wo Sie Sport machen können
oder welche aktuellen Kurse und Veranstaltungen Sie besuchen können. Auch wenn Sie Rat und
Hilfe benötigen, sind wir für Sie da! 

Seniorenberatung:
Frau Hellwig
Karl-Gatzweiler-Platz (neben Ratsstuben)
Telefon: 02241 243-444
E-Mail: christiane.hellwig@sankt-augustin.de
Internet: www.sankt-augustin.de

Herr Amely
Karl-Gatzweiler-Platz (neben Ratsstuben)
Telefon: 02241 243-827
E-Mail: felix.amely@sankt-augustin.de
Internet: www.sankt-augustin.de

Telefon: 
Fax: 
Internet: 

02241 243-0
02241 243-77-430
www.sankt-augustin.de
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I. Dienste der Stadtverwaltung

1.5 Pflegeberatung

Die kommunale Pflegeberatung ist Anlaufstelle für hilfe- sowie pflegebedürftige Menschen und
ihre Angehörigen in Sankt Augustin.

Die individuelle Beratung erfolgt vertraulich und neutral:

Beratung zu allen Fragen, die sich aus der Pflegesituation ergeben
individuelle Informationen, Beratung und Vermittlung zu hilfreichen Diensten,
Einrichtungen, teilstationären Angeboten wie Tagespflege, stationäre Pflegeinrichtungen,
unterstützenden Wohnformen und Selbsthilfegruppen etc.
Beratung bei Demenz
Informationen über Sozialversicherungsleistungen (SGB V, IX, XI, XII)
Informationen über Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patientenverfügung

Pflegeberatung:
Frau Hellwig
Karl-Gatzweiler-Platz (neben Ratsstuben)
Telefon: 02241 243-444
E-Mail: christiane.hellwig@sankt-augustin.de
Internet: www.sankt-augustin.de

Herr Amely
Karl-Gatzweiler-Platz (neben Ratsstuben)
Telefon: 02241 243-827
E-Mail: felix.amely@sankt-augustin.de
Internet: www.sankt-augustin.de

Informationen im Rhein-Sieg-Kreis

www.rsk-gesundheitsportal.de
www.rsk.seniorenwegweiser.eu

Informationen überregional:

www.pflegewegweiser-nrw.de
www.wege-zur-pflege.de
Tel.: 030 20179131 (kostenlos)
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I. Dienste der Stadtverwaltung

1.5.1 Hilfe zur Pflege

Die Sozialhilfe unterstützt pflegebedürftige Menschen, indem sie die mit der Pflege verbundenen
Kosten ganz oder teilweise übernimmt. Die Leistungen der Pflegeversicherung gehen den
Leistungen des SGB XII vor. Zu beantragen sind diese bei:

1.6 Rentenberatung zur Altersrente

Weitere Auskünfte in Rentenangelegenheiten erhalten Sie bei:

Deutsche Rentenversicherung Rheinland, Servicezentrum Bonn

Gebührenfreie Lebensbescheinigungen für ausländische Rentenversicherungsträger erhalten Sie
im Bürgerservice.

Telefon:
Rabinstr. 6, 53111 BonnAnschrift:

Internet:
0228 280801
www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de

02241 243-661

Lissy.Gaida@sankt-augustin.de

Frau Gaida

montags, donnerstags und freitags  08:30 - 12:00 Uhr
E-Mail:

Telefon:

Ansprechpartner:
Rathaus, Zimmer 1.11

02241 243-325

Kontakt:

Telefon:
Mail: soziales@sankt-augustin.de

Seite 7Wegweiser für Senioren

Ambulante Pflege Stationäre Pflege

02241 13-2105

Kontakt:

Telefon:
Mail: heimpflege@rhein-sieg-kreis.de



I. Dienste der Stadtverwaltung

1.7 Beratung und Hilfe für Migranten und Flüchtlinge

Die städtische Migranten- und Flüchtlingsberatung unterstützt Menschen mit Migrations- und
Fluchtgeschichte bei ihrer Integration in Sankt Augustin. Menschen mit Migrations- oder
Fluchtgeschichte erhalten u.a. Hilfe und Beratung beim: Ankommen in der Stadt Sankt Augustin,
Erwerb der deutschen Sprache, z.B. Vermittlung in Integrationskurse, Ausfüllen von Formularen,
finanziellen Schwierigkeiten, Anerkennung von Zeugnissen, Vermittlung in Arbeit,
Schwierigkeiten mit Behörden und Vermittlung von Hilfs- und Freizeitangeboten.

Seite 8Wegweiser für Senioren

Weitere Beratungen nach Terminvereinbarungen und im städtischen Quartier Mülldorf- Nord. 
Mehr Informationen sind auf der städtischen Homepage zu finden. 

02241 243-542
migrantenberatung@sankt-augustin.de

Frau Adams
Rathaus, Zimmer 5.11

Ansprechpartner:

Telefon:
E-Mail:

montags 
dienstags, donnerstags und freitags 

Öffnungszeiten: 14:00 - 18:00 Uhr
08:30 - 12:00 Uhr

www.sankt-augustin.de/familie-soziales/integrationInternet:



I. Dienste der Stadtverwaltung
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1.9 Vorbeugende Obdachlosenhilfe

Die Beratungsstelle hilft bei drohender Obdachlosigkeit und akuter Wohnungsnot mit dem Ziel,
die aktuelle Wohnungsnotlage zu beheben und Obdachlosigkeit langfristig zu vermeiden.

02241 243-399
ulbricht@sankt-augustin.de

Frau Ulbricht
A - J

02241 243-231
S.Spierling@sankt-augustin.de

Frau Spierling
K - Z

Rathaus, Zimmer U.02 Rathaus, Zimmer U.01

Ansprechpartner:
Buchstaben:

Telefon:
E-Mail:

Sprechstunden: montags, donnerstags und freitags 08:30 Uhr - 12:00 Uhr
montags 14:00 Uhr - 18:00 Uhr

1.8 Case-Management

Das städtische Case-Management unterstützt Menschen mit Migrations- und Fluchtgeschichte
bei ihrer Integration in Sankt Augustin. Hier erhalten Sie Hilfe, wenn mehrere unterschiedliche
Anliegen gleichzeitig geklärt werden müssen. Dies können zum Beispiel u.a. sein: Hilfe und
Beratung beim Ankommen in der Stadt Sankt Augustin, Erwerb der deutschen Sprache, z.B.
Vermittlung in Integrationskurse, Ausfüllen von Formularen, finanziellen Schwierigkeiten,
Anerkennung von Zeugnissen, Vermittlung in Arbeit, Schwierigkeiten mit Behörden und
Vermittlung von Hilfs- und Freizeitangeboten oder auch gesundheitliche Probleme.

montags 
dienstags, donnerstags und freitags 

Öffnungszeiten: 14:00 - 18:00 Uhr
08:30 - 12:00 Uhr

02241 243-542
case-management@sankt-augustin.de

Frau Adams
Rathaus, Zimmer 5.11

Ansprechpartner:

Telefon:
E-Mail:

www.sankt-augustin.deInternet:

02241 243-722

Frau Michel
Rathaus, Zimmer 5.07

Termine nach Vereinbarung

https://www.sankt-augustin.de/familie-soziales/integration/fluechtlings-und-migrantenberatung-case-management/


I. Dienste der Stadtverwaltung

1.10 Schuldner- und Insolvenzberatung

Überschuldete Personen erhalten kostenlos Hilfe durch die Schuldner- und Insolvenzberatung.
Inhalte der Beratung sind u. a. Verhandlungen mit den Gläubigern, Vereinbarungen von
Ratenzahlungen oder Vergleichen sowie die Einleitung des Verbraucherinsolvenzverfahrens.

Eine Terminabsprache ist erforderlich!

Telefonische Sprechstunde: mittwochs 14:00 - 16:00 Uhr

Zur Sicherung der Unterkunft oder zur Behebung einer vergleichbaren Notlage werden unter
bestimmten Voraussetzungen Darlehen gewährt:

Ansprechpartner: Herr Serrano (siehe oben)

Telefon:
E-Mail:

02241 243-261
claudia.rupp@sankt-augustin.de

Frau Rupp

02241 243-329
stephan.serrano@sankt-augustin.de

Herr Serrano
Rathaus, Zimmer 0.17 Rathaus, Zimmer 0.15

Ansprechpartner:
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II. Hilfen im Alter und gesetzliche Ansprüche

Das Zwölfte Sozialgesetzbuch umfasst verschiedene Leistungen, zum Beispiel:

Grundsicherung,
Hilfen zur Gesundheit einschließlich Krankenhilfe, 
Hilfen zur Pflege, 
Hilfe zur Überwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten, 
Übernahme von Bestattungskosten.

In den folgenden Abschnitten werden einzelne Leistungen beschrieben:

2.1 Leistungen nach dem Sozialgesetzbuch XII

2.1.1 Grundsicherung

Die Grundsicherung stellt den grundlegenden Bedarf für den Lebensunterhalt sicher. 
Leistungen werden gewährt:

Älteren Menschen mit dem Erreichen der Regelaltersrente und gewöhnlichem Aufenthalt in
Deutschland
bei dauerhafter voller Erwerbsminderung ab dem 18. Lebensjahr
Personen, die in einer Pflegeeinrichtung leben (Antrag bei Kreissozialamt s. Seite 13)

Der Anspruch kann geltend gemacht werden, wenn der eigene Lebensunterhalt nicht aus
eigenem Einkommen und Vermögen und aus dem des nicht getrennt lebenden Ehegatten oder
eheähnlichen Partners sichergestellt werden kann. 
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II. Hilfen im Alter und gesetzliche Ansprüche

2.1.1 Wohngeld / Mietzuschuss / Lastenzuschuss

Das Wohngeld hilft Mietern, Heimbewohnern und  Eigentümern von selbstbewohntem
Wohnraum, die Wohnkosten zu tragen. Wohngeld kann als Mietzuschuss oder als Lastenzuschuss
gewährt werden. Die Wohngeldstelle im Rathaus prüft Ihren Anspruch auf Wohngeld:

Ansprechpartner:
Zuständigkeit /

Zimmer
Telefon
02241 -

E-Mail:

Frau Müller
A - E
Zimmer 1.31

243-257 wohngeld@sankt-augustin.de

Frau Hipke
Frau Muschellak

F - R, 
Zimmer 1.33

243-829
243-825

wohngeld@sankt-augustin.de
wohngeld@sankt-augustin.de

Frau Corallo
S - Z
Zimmer 1.32

243-479 wohngeld@sankt-augustin.de
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Erstantrag

Vorsprache zu den Öffnungszeiten der offenen Sprechstunde 
montags: 8:30 – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
donnerstags und freitags 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Ansonsten nur nach Terminvereinbarung
Mail: soziales@sankt-augustin.de
Ihre Ansprechperson finden Sie über die Internetseite
https://serviceportal.sankt-augustin.de/detail/-/vr-bis-detail/dienstleistung/15795/show

Folgeanträge

Für ihre Folgeanträge wenden Sie sich bitte an ihre Ansprechperson, 
welche Sie dem Schreiben des Sozialamtes oder der Internetseite
https://serviceportal.sankt-augustin.de/detail/-/vr-bis-detail/dienstleistung/15795/show
entnehmen können.  

Information und Antragstellung:

mailto:soziales@sankt-augustin.de
https://serviceportal.sankt-augustin.de/detail/-/vr-bis-detail/dienstleistung/15795/show


II. Hilfen im Alter und gesetzliche Ansprüche

2.1.3 Pflegewohngeld

Für Bewohner/-innen von Pflegeeinrichtungen, die einen Pflegegrad haben, kann der zuständige
Sozialhilfeträger Pflegewohngeld gewähren. 
Das Pflegewohngeld wird von der Pflegeeinrichtung beantragt und abhängig vom Einkommen
und Vermögen der pflegebedürftigen Person gewährt.

Informationen erteilt das Kreissozialamt des Rhein-Sieg-Kreises, 

Telefon: 02241 13-2105
E-Mail: heimpflege@rhein-sieg-kreis.de
Internet: www.rhein-sieg-kreis.de

2.1.4 Koordinierungsstelle Alter und Pflege des Rhein-Sieg-Kreis

Telefon:
Ansprechpartner:

E-Mail:
Internet:

Frau Ahles
02241 13-2302
lisa.ahles@rhein-sieg-kreis.de
www.rhein-sieg-kreis.de
www.rsk-gesundheitsportal.de
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II. Hilfen im Alter und gesetzliche Ansprüche

Pflegegrad
Geldleistung

ambulant
Sachleistung

ambulant
Entlastungsbetrag

ambulant 
Tages-/

Nachtpflege
Pflege vollstationär

1 131,- € 131,- €

2 347,- € 796,- € 131,- € 721,- € 805,- €

3 599,- € 1.497,- € 131,- € 1.357,- € 1.319,- €

4 800,- € 1.859,- € 131,- € 1.685,- € 1.855,- €

5 990,- € 2.299,- € 131,- € 2.085,- € 2.096,- €

2.2 Leistungen der Pflegeversicherung
Alle gesetzlich Krankenversicherten sind in die „soziale Pflegeversicherung“ einbezogen. Wenn
Sie Leistungen der Pflegeversicherung in Anspruch nehmen möchten, ist eine Antragstellung bei
Ihrer Pflegekasse (die Ihrer Krankenkasse zugeordnet ist) erforderlich.
Nach Antragstellung prüft der Medizinische Dienst der Krankenversicherung (MDK), ob die
Voraussetzungen für einen Pflegegrad vorliegen. 

Der Gesetzgeber definiert das Vorliegen von Pflegebedürftigkeit im SGB XI folgendermaßen:
„Pflegebedürftig sind Personen, die gesundheitlich bedingte Beeinträchtigungen der
Selbständigkeit oder der Fähigkeiten aufweisen und auf Dauer, voraussichtlich für mindestens
sechs Monate, in erheblichem oder höherem Maße der Hilfe bedürfen.“

Wird ein Pflegegrad festgestellt, hat die betreffende Person Zugang zu einem komplexen
Leistungsspektrum. Hierzu gehören u. a. die monatlichen Geld- bzw. Sachleistungen sowie
Entlastungleistungen:
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II. Hilfen im Alter und gesetzliche Ansprüche

Entlastungsbetrag - zusätzliche Betreuungs- und Entlastungleistungen:

Er soll Pflegebedürftige und pflegende Angehörige u. a. zur Sicherstellung einer Betreuung,
Unterstützung bei der hauswirtschaftlichen Versorgung oder Organisation des Pflegealltags
unterstützen. Der Betrag ist zweckgebunden und kann auch zur Mitfinanzierung einer
teilstationären Pflege, Kurzzeitpflege oder von Leistungen ambulanter Pflegedienste eingesetzt
werden.

Gemeinsamer Jahresbetrag 

Seit dem 01. Juli 2025 wurden die Geldleistungen für Kurzzeitpflege sowie Verhinderungspflege in
einem gemeinsamen Topf zusammengefasst. Hierdurch kann die Pflege von Angehörigen zu
Hause flexibler unterstützt werden. Der gemeinsame Jahresbetrag beträgt 3.539 Euro. 

Verhinderungspflege:

Ist die private Pflegeperson in Urlaub oder aufgrund anderer Unternehmungen (eigene Freizeit,
Krankheit etc.) an der Pflege verhindert, übernimmt die Pflegeversicherung die Kosten einer
Verhinderungspflege für längstens 8 Wochen pro Kalenderjahr. Die Kosten hierfür werden aus
dem gemeinsamen Jahresbetrag von maximal 3.539 Euro geleistet.  

Verbesserung des Wohnumfeldes:

Zur Sicherung der häuslichen Pflege kann die individuelle Anpassung und barrierefreie
Umgestaltung des Wohnraumes, auch ein Umzug in eine geeignete Wohnung mit einem Betrag
von bis zu 4.180 Euro von der Pflegekasse bezuschusst werden. 
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Kurzzeitpflege:

Zur Bewältigung von Krisensituationen bei häuslicher Pflege, während des Urlaubs der
Pflegeperson oder im Anschluss an einen Krankenhausaufenthalt, stehen für einen Zeitraum von
56 Tagen(8 Wochen) Leistungen für stationäre Einrichtungen zur Verfügung. Die Kosten hierfür
werden aus dem gemeinsamen Jahresbetrag von maximal 3.539 Euro geleistet.  
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Pflegeunterstützungsgeld – Familienpflegezeit:

Das Pflegeunterstützungsgeld ist eine Lohnersatzleistung für entgangenes Arbeitsentgelt
während einer akuten Pflegesituation von bis zu zu zehn Tagen pro Jahr. 
Für die längerfristige Versorgung ist eine teilweise Freistellung für bis zu 24 Monate in
Verbindung mit zinslosem Darlehen möglich. Das Darlehen ist innerhalb von 48 Monaten ab
Freistellung zurückzuzahlen. Die Regelungen gelten für Beschäftigte in Betrieben mit mehr als 15
bzw. 25 Mitarbeitern.

2.2.1 Pflegeberatung der gesetzlichen und privaten Pflegekassen

Pflegeberaterinnen und Pflegeberater beraten Hilfe- und Pflegebedürftige sowie Angehörige. Auf
Wunsch erfolgt die Beratung in der häuslichen Umgebung oder in der Einrichtung, in der der
Anspruchsberechtigte lebt. Ihre Krankenkasse informiert über die jeweiligen Ansprechpartner. 

Aufgaben dieser Pflegeberatung sind insbesondere:

Beratung, Hilfestellung bei Auswahl und Inanspruchnahme von Leistungen der
Pflegeversicherung, des Schwerbehindertenrechtes, der Krankenversicherung, der Sozialhilfe
sowie der einschlägigen landesrechtlichen Regelungen, 
systematische Erfassung und Analyse des Hilfebedarfs, 
Erstellung von individuellen Versorgungsplänen für den Pflegebedürftigen, 
Abstimmung mit anderen Trägern, 
Zusammenarbeit mit Servicestellen nach dem Schwerbehindertenrecht, 
Annahme von Anträgen auf Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung. 
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Pflegeberatung privater Pflegekassen

compass private pflegeberatung GmbH 
Gustav-Heinemann-Ufer 74c
50968 Köln

Die telefonische Pflegeberatung steht allen
Ratsuchenden offen und ist unter der gebührenfreien
Servicenummer 0800 1018800 bundesweit zu erreichen.

info@compass-pflegeberatung.deE-Mail:
Internet: www.compass-pflegeberatung.de

2.3 Hilfen für Menschen mit Demenz

Für die Beratung von Menschen mit Demenz (oder anderen gerontopsychiatrischen
Erkrankungen wie der Depression) und deren Angehörige stehen im Rhein-Sieg-Kreis vier
Sozialpsychiatrische Zentren zur Verfügung. Die Beratung ist kostenlos und kann persönlich vor
Ort oder als Hausbesuch stattfinden.

Für Sankt Augustiner Bürgerinnen und Bürger bietet das 

Sozialpsychiatrische Zentrum des Arbeiter-Samariter-Bundes in Siegburg
Am Turm 36a, 53721 Siegburg
Telefon: 02241 938191-0 
E-Mail: Demenz@a-s-b.eu

Beratung und Unterstützung an. 

Zudem koordiniert das Sozialpsychiatrische Zentrum den Demenzzirkel Siegburg, Sankt Augustin
und Hennef, in dem sich Einrichtungen und Institutionen aus dem gerontopsychiatrischen
Bereich vernetzen und austauschen können.

Bei weiteren Fragen zu den gerontopsychiatrischen Hilfen und Unterstützungsangeboten im
Kreis stehen Ihnen das Gesundheitsamt des Rhein-Sieg-Kreises und die Pflegeberatung der Stadt
Sankt Augustin zur Verfügung.
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Zusatz-Informationen:

ASB Bonn/Rhein-Sieg/Eifel e.V.: www.a-s-b.eu

Deutsche Alzheimer Gesellschaft: www.deutsche-alzheimer.de

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
www.wegweiser-demenz.de

www.alter-pflege-demenz-nrw.de

www.alzheimer-nrw.de

www.rsk-gesundheitsportal.de

Kreisgesundheitsamt                                               
Frau Bach                                                        
Kaiser-Wilhelm-Platz 1                                           
53721 Siegburg                                                        
Telefon: 02241 13-2519,                                             
E-Mail:   christine.bach@rhein-sieg-kreis.de

Pflegeberatung der Stadt Sankt Augustin
Frau Hellwig / Herr Amely
Karl-Gatzweiler-Platz (neben Ratsstuben)
53757 Sankt Augustin
Telefon: 02241 243-444/ 243–827
E-Mail: seniorenberatung@sankt-augustin.de
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Alzheimer-Telefon-NRW
Telefon: 0211 24086910
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2.4 Beratung und Hilfen für Menschen mit Behinderung

Für die Wahrnehmung der Belange von Menschen mit Behinderung stehen in Sankt Augustin
Frau Ginzler und Herr Solbach als ehrenamtliche Behindertenbeauftragte zur Verfügung. Sie
unterstützen den Rat und die Verwaltung bei der Wahrnehmung der besonderen Bedürfnisse von
Menschen mit Behinderung. Zudem stehen sie den Betroffenen und deren Familien beratend und
unterstützend zur Seite und vermitteln bei Bedarf weiterführende Hilfen.

Frau Ginzler, Herr Solbach

Telefon:
E-Mail:

02241 243-401
behindertenbeauftragte@sankt-augustin.de

Rathaus, Zimmer 0.9
Ansprechpartner:

Internet: www.sankt-augustin.de
Sprechzeiten: mittwochs von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr

und nach Vereinbarung

2.4.1 Versorgungsamt / Schwerbehindertenausweis

Das neunte Sozialgesetzbuch und andere Bestimmungen sorgen für einen Ausgleich
behinderungsbedingter Nachteile oder Mehraufwendungen. Voraussetzung für die Gewährung
von Hilfen ist eine Feststellung des Grades der Behinderung (GdB) durch das Versorgungsamt. Bei
Erfüllen der Anspruchsvoraussetzungen stellt das Versorgungsamt einen
Schwerbehindertenausweis aus.
Der Schwerbehindertenausweis berechtigt zu einer Reihe von Vergünstigungen, wie
beispielsweise die ermäßigte Beförderung im Personennahverkehr und steuerrechtliche Vorteile.

Für die Neuausstellung von Schwerbehindertenausweisen und für die Verlängerung der
Ausweise, die länger als zwei Monate abgelaufen sind, ist das Versorgungsamt zuständig.

Anschrift: Versorgungsamt Rhein-Sieg-Kreis
Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg

Service-Hotline: 02241 13-3366

Antragsformulare: Bürgerservice der Stadt Sankt Augustin (siehe Seite 4). Zudem werden im
Versorgungsamt Schwerbehindertenausweise verlängert, die nicht länger als 2 Monate
abgelaufen sind.
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2.4.2 Parkausweis für schwerbehinderte Menschen

Die blauen Schwerbehindertenparkausweise berechtigen zur Nutzung der Parkplätze, die mit
dem Rollstuhlfahrersymbol gekennzeichnet sind. Voraussetzung für die Ausstellung ist, dass der
Schwerbehindertenausweis den Eintrag „aG“ (außergewöhnliche Gehbehinderung) oder „Bl“
(Blind) enthält.
Der Schwerbehindertenausweis allein berechtigt nicht zum Parken auf diesen Parkplätzen.

Information und Antragstellung im Bürgerservice der Stadt Sankt Augustin (siehe Seite 4).

Parkerleichterung (orange Parkberechtigung, die ausschließlich in NRW gilt) für
Schwerbehinderte außerhalb der Regelung für außergewöhnlich gehbehinderte und blinde
Menschen:

Eine solche Parkerleichterung können gehbehinderte Menschen mit dem Merkzeichen „G“ und
„B“ und zusätzlich

einem Grad der Behinderung von wenigstens 80 % für Funktionsstörungen an den unteren
Gliedmaßen (und der Lendenwirbelsäule, soweit sich diese auf das Gehvermögen auswirken),
einem Grad der Behinderung von wenigstens 70 % allein für Funktionsstörungen an den
unteren Gliedmaßen (und der Lendenwirbelsäule, soweit sich diese auf das Gehvermögen
auswirken) und gleichzeitig einem Grad der Behinderung von wenigstens 50 % für
Funktionsstörungen des Herzens oder der Atmungsorgane,
Morbus-Crohn-Kranke und Colitis-Ulzerosa-Kranke mit einem hierfür anerkannten Grad der
Behinderung von mindestens 60 % und
mit künstlichem Darmausgang und zugleich künstlicher Harnableitung, wenn hierfür ein Grad
der Behinderung von wenigsten 70% vorliegt

beantragen.

Das Versorgungsamt des Rhein-Sieg-Kreises prüft im Rahmen der Amtshilfe, inwieweit die
Voraussetzungen zur Ausstellung einer solchen Parkerleichterung vorliegen.
Achtung: Schwerbehindertenparkplätze dürfen mit dieser Parkerleichterung nicht benutzt
werden.

Sowohl der blaue als auch der orange Parkausweis dienen auch als Berechtigung, um in
Anwohnerparkgebieten mehr als 2 Stunden zu parken.
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2.4.3 Hilfen für Blinde und Gehörlose
Nach dem Gesetz über die Hilfen für Blinde und Gehörlose (GHBG) erhalten die Betroffenen zum
Ausgleich der durch die Behinderung bedingten Mehraufwendungen finanzielle Hilfe.
Die Leistungen werden auf Antrag gewährt.
Die Antragsformulare erhalten Sie im Internet unter www.lvr.de beim Landschaftsverband
Rheinland. 
Suchbegriff “GHBG”.

2.4.2 Fahrdienst für Menschen mit Behinderung
Der Rhein-Sieg-Kreis fördert die Teilhabe von Menschen mit einer außergewöhnlichen
Gehbehinderung am öffentlichen und kulturellen Leben durch die Gewährung eines persönlichen
Budgets in Form von Wertgutscheinen. Sie erhalten einen Zuschuss zu den Kosten für die
Inanspruchnahme von geeigneten Fahrdiensten in Form von Wertgutscheinen z. B. zum Besuch
von Angehörigen, zur Teilnahme an kulturellen Veranstaltungen sowie zur Erledigung von
Besorgungen.

Wer erhält das persönliche Budget?
Menschen, die im Rhein-Sieg-Kreis wohnen und einen Schwerbehindertenausweises mit dem
Merkzeichen „aG“ besitzen, den öffentlichen Personennahverkehr nicht nutzen können und
denen kein eigenes Fahrzeug zur Verfügung steht. Das persönliche Budget wird jeweils für ein
Kalenderjahr gewährt. 

Wie werden die Fahrten organisiert?
Der Rhein-Sieg-Kreis hält eine Liste der Fahrdienstunternehmen bereit, die
Rollstuhlbeförderungen durchführen können. Tag, Zeit und Preis der gewünschten Fahrt werden
von dem Nutzer selbst vereinbart. Die Wertgutscheine aus dem persönlichen Budget setzt der
Nutzer eigenverantwortlich ein.

Auskunft und Antragstellung: Rhein-Sieg-Kreis - Der Landrat
Leistungen für Menschen mit Behinderungen

Anschrift: Rathausallee 10, 53757 Sankt Augustin
Telefon: 02241 13-0

Seite 21Wegweiser für Senioren



II. Hilfen im Alter und gesetzliche Ansprüche

2.5 Sankt Augustin Ausweis
Personen, die ihren Wohnsitz in Sankt Augustin haben und Leistungen nach SGB XII, SGB II bzw.
dem AsylbLG beziehen, können den Sankt Augustin Ausweis beantragen.

Der Sankt Augustin Ausweis berechtigt zur Gebührenbefreiung für die Entleihgebühren der Stadt
bücherei und zur Tarifermäßigung der städtischen Bäder und Tennisplätze u. a.
Informationen und Antragstellung im Bürgerservice der Stadt Sankt Augustin (siehe Seite 4).

2.6 Ermäßigung / Befreiung von der Rundfunkgebührenpflicht
Menschen mit dem Merkzeichen „RF” im Schwerbehindertenausweis können eine Ermäßigung
des Rundfunkbeitrags beantragen. Sie zahlen einen reduzierten Beitrag von 6,12 Euro pro Monat.
Eine Befreiung vom Rundfunkbeitrag kann beantragen, wer u. a. Bürgergeld, Grundsicherung
oder Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz erhält. 
Wer keine der genannten Leistungen erhält, weil die Einkünfte um weniger als 18,36 Euro höher
als diese Sozialleistungen sind oder einen Anspruch auf diese Sozialleistungen hat, aber aus
persönlichen Gründen hierauf verzichtet, kann ebenfalls eine Befreiung als besonderer Härtefall
beantragen. Dem Antrag ist der Ablehnungsbescheid oder eine Bescheinigung beizufügen.
Die Befreiung von der Rundfunkbeitragspflicht oder die Ermäßigung des Rundfunkbeitrags gilt
für die Wohnung des Antragstellers. 

Der Antrag kann im Internet unter www.rundfunkbeitrag.de online gestellt werden. Weiterhin
gibt es Informationen und Anträge im Bürgerservice der Stadt Sankt Augustin (siehe Seite 4).

2.7 Telefongebührenermäßigung
Die Deutsche Telekom bietet einen Sozialtarif (mtl. bis zu 6,94 € auf Verbindungskosten) für
Personen, die von der Rundfunkbeitragspflicht befreit sind oder eine Ermäßigung erhalten. 
Für Blinde, Gehörlose oder Sprachbehinderte mit einem Grad der Behinderung (GdB) von
mindestens 90 % beträgt die Vergünstigung monatlich bis zu 8,72 € netto.
Detaillierte Auskünfte gibt die Telekom oder finden Sie auf der Homepage der Telekom unter
www.telekom.de, Suchwort "Sozialtarif".
Manche Mobilfunkbetreiber bieten vergünstigte Tarife für Schwerbehinderte ab 80 % (GdB).
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2.8 Ermäßigung im öffentlichen Nahverkehr / Mobilpass

Das Aktiv60Ticket bringt alle ab 60 Jahren günstig zu ihren Zielen. Nicht nur Sie, sondern auch Ihr
Partner, Ihre Freunde und Bekannte ab 60 können sich damit frei bewegen. 
Das Ticket ist auf andere Personen übertragbar – wenn der Nutzer sein Alter mit einem amtlichen
Ausweis nachweisen kann. Das Ticket ist nur im Abonnement erhältlich. Auch die Mitnahme von
bis zu 3 Enkelkindern bis 14 Jahren und einem Fahrrad ist zu bestimmten Zeiten kostenlos
möglich. 

Weitere Informationen:
Verkehrsverbund Rhein-Sieg: Telefon: 02241 499-0 (Zentrale) oder Internet: www.vrs.de

Alle Menschen, welche sich im Bezug von Leistungen nach dem SGB II, SGB XII oder dem AsylbLG
befinden, haben die Möglichkeit, einen Mobilpass beim Jobcenter bzw. Sozialamt zu beantragen.
Dieser berechtigt zum Erwerb von vergünstigten Tickets für den öffentlichen Nahverkehr. 
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Begegnungsstätten

In Sankt Augustin gibt es vielfältige Möglichkeiten, freie Zeit zu gestalten, Neues kennen zu lernen
und nette Menschen zu treffen. Sie sind herzlich willkommen, an den hier beschriebenen
Aktivitäten teilzunehmen und Ausflüge und Veranstaltungen gemeinsam zu erleben!

Die folgenden Seiten geben Ihnen einen Überblick über die Angebote in den Stadtteilen von
Sankt Augustin. So können Sie wohnortnah eine Auswahl treffen.
Die Auflistung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Informieren Sie sich bei den
angegebenen Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartnern, sie stehen Ihnen gerne mit Rat und
Tat zur Seite!

3.1 Sankt Augustin-Ort

Ort: Markt 1 (Nebeneingang Rathaus)
Ansprechpartner: N.N.
Telefon: 02241 243-340
E-Mail: club@sankt-augustin.de
Internet: www.sankt-augustin.de
Servicezeiten: montags und dienstags 10:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr

donnerstags 10:00 - 12:00 Uhr

Begegnungsstätte Club der Stadt Sankt Augustin
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Der Club als moderne Begegnungsstätte ist immer offen für neue Ideen, Anregungen und
Eigeninitiativen von Bürgerinnen und Bürgern. Er fördert die soziale Integration, er gibt Anregung
zum freiwilligen sozialen Engagement. Der CLUB sieht sich als Brücke zum Älterwerden und dient
als Anlauf- und Informationsstelle für Seniorenangebote und Senioren- und Pflegeberatung. 

Gerne können Sie sich auch ehrenamtlich im CLUB engagieren und beispielsweise bei den
beliebten Veranstaltungen mitwirken. 
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Neue Teilnehmende sind herzlich willkommen! 
Wir freuen uns auf Sie!

Der CLUB geht mit der Zeit!

Suchen Sie Kontakte, Geselligkeit und Freizeitaktivitäten? Mögen Sie Schach- oder Kartenspiele,
Busfahrten, Wandern oder Radfahren in der Gruppe, möchten Sie in der Ideenwerkstatt kreativ
werden?
Die städtische Begegnungsstätte „CLUB“ ist für viele Bürgerinnen und Bürgern ein beliebter und
zentral gelegener Treffpunkt. Nutzen Sie die zahlreichen Angebote, Aktivitäten und
Informationen, die schon für Besucherinnen und Besucher ab 55 Jahren angeboten werden.

Kommen Sie doch mal vorbei. Im CLUB ist immer etwas los!

Servicezeiten: Montag und Dienstag 10:00 Uhr - 12:00 Uhr 
und 14:00 Uhr - 16:00 Uhr Donnerstag 10:00 Uhr - 12:00 Uhr

Weitere Informationen finden Sie jeweils im aktuellen Programmheft



Literaturwerkstatt
Lesungen

Gesellige Vorlesestunde: 
Hab Sonne im Herzen

Fit in der Natur:
Nordic Walking Treff

Wandergruppen
Kurzwandergruppe
Radwandergruppe

Kurse:
Orientalischer Tanz, “Golden Girls”,

Tanzen für Einzelne - Linedance,
Yoga, Qi-Gong, Seniorengymnastik,

 Wer rastet der Rostet -
Gleichgewichtstraining,

 Feldenkrais, Malen
VHS Kurs Englisch Konversation

Veranstaltungen der Seniorenbegegnungsstätte 
der Stadt Sankt Augustin

 

 Frühstück des
Senioren-
netzwerks

Interkultureller 
Frauentrefff

Digitale Teilhabe 
für Senior: innen:

Smart - Café
PC - Treff

themenbezogene 
Workshops

“Offenes Ohr”
Treffen pflegender

Angehöriger

Spielenachmittage:
Kartenspiele, 
Doppelkopf,

 Rummikub etc.

Gedächtnistraining

Geselliger Nachmitag
 mit Kaffee und Kuchen
 und anschließendem

Programm

Kreatives Angebot:
Ideeenwerkstatt
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Rad- und Wanderangebote über den CLUB 

Gemeinsam die Landschaft erkunden und Freude an der Natur erleben - mit Wanderangeboten
unterschiedlicher Schwierigkeitsgrade. Sie sollten trittsicher sein und gutes Schuhwerk
mitbringen! Die Teilnahme erfolgt grundsätzlich auf eigene Gefahr. Gesundheitliche Probleme
sollten Sie vorher mit Ihrem Arzt besprechen. 
Die aktuellen Tourenprogramme liegen im CLUB aus.

Freitagswandern

Wer Freude an Bewegung in der Natur hat, ist bei unseren Wanderungen in die nähere und
weitere Umgebung herzlich willkommen. Die Wanderstrecken sind zwischen 8 und 10 km lang.
Treffpunkt ist jeden 3. Freitag um 09:45 Uhr vor der Begegnungsstätte „Club“ Sankt Augustin.
Gewandert wird bei jedem Wetter, eventuell mit kurzfristiger Programmänderung. Die
Fahrtkosten werden anteilig auf die Teilnehmer umgelegt.
Ansprechpartner mit Telefonnummern finden sie auf den aktuellen Wanderplänen, welche in der
Seniorenbegegnungsstätte ausliegt.

Mittwochswandern

Jeder, der Spaß an einer zünftigen Wanderung hat
und eine gute körperliche Verfassung hat, ist herzlich
willkommen. Gewandert wird in der Regel zwischen
10 und 16 km in der näheren und weiteren
Umgebung. Treffpunkt ist der erste Mittwoch im
Monat zu wechselnden Zeiten vor dem CLUB. Hier
werden auf privater Basis – PKW-
Fahrgemeinschaften zu den Ausgangspunkten
gebildet. Für die Touren werden feste knöchelhohe
Wanderschuhe, bei Bedarf Wanderstöcke, sowie ein
kleiner Rucksack für Verpflegung und Regenschutz
empfohlen. 
Ansprechpartner mit Telefonnummern finden sie auf
den aktuellen Wanderplänen, welche in der
Seniorenbegegnungsstätte ausliegt.
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Radwandern
 

Die Natur genießen, die eigene Fitness steigern und Freude in der Gruppe erleben. Unter
sachkundiger Leitung werden von März bis Oktober Tagestouren in der Gruppe mit Einkehr
angeboten. 

Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko, das Tragen eines Fahrradhelmes wird empfohlen.
Gesundheitliche Probleme sollten Sie vorher mit einem Arzt abklären. Die Teilnehmerzahl ist aus
Sicherheitsgründen auf 25 Personen begrenzt. Treffpunkt zu den einzelnen Touren ist jeweils der
CLUB, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Freitags-Kurzwanderungen

Es muss nicht immer eine große Wanderung sein. Manchmal reicht auch ein gemütlicher
Spaziergang, ein Ortsbummel oder eine Besichtigung. Die Länge beträgt max. 5 km. Genießen Sie
die Zeit an der frischen Luft in schöner Umgebung. In der Regel treffen wir uns am ersten Freitag
im Monat um 10:45 Uhr vor der Begegnungsstätte Club. Für die Vorwanderung werden zwei
Wandertaler erhoben. Wetterbedingt kann das Programm geändert werden.
Ansprechpartner mit Telefonnummern finden sie auf den aktuellen Wanderplänen, welche in der
Seniorenbegegnungsstätte ausliegt.

Smart Café

In einer kostenlosen 1:1-Betreuung können Sie hier alle Fragen rund um Handy, Tablet oder PC
stellen. Ein ehrenamtlicher Handy-Helfer kümmert sich geduldig um Ihre diesbezüglichen
Themen. Die Beratung dauert eine Stunde, sie können bei Bedarf auch weitere Termine
vereinbaren. Bitte bringen Sie Ihr eigenes digitales Gerät mit. Dieses Angebot ist für Menschen mit
und ohne digitale Erfahrung geeignet. 
Ca. alle 2 Monate finden auch 2-stündige kostenlose Workshops statt. Themen sind z.B. digitale
Sicherheit, Apps, Fotos etc. Das jeweilige Thema können Sie dem Programmheft entnehmen.
Dieses Angebot ist für Menschen mit Vorkenntnissen geeignet.
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Malkurs im CLUB

Für alle, die Freude am Malen haben oder es einfach einmal ausprobieren möchten: Hier können
Sie unter fachkundiger Anleitung Ihrer Kreativität Ausdruck verleihen und verschiedene
Maltechniken erlernen. (Termine siehe oben) Die Malkurse laufen jeweils über 8 Treffen. Es wird
eine Kursgebühr erhoben. Informationen und Anmeldung im CLUB.
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Ein Nachmittag mit Kaffee, Kuchen und Programm

Mittwochs treffen wir uns um 14:00 Uhr im Club und starten mit Kaffee und Kuchen und plaudern
dazu. Um 15:00 Uhr beginnt ein Programm, wie z.B. ein bunter Nachmittag, Bingo, ein Film, Live-
Musik etc. Sie sind herzlich willkommen. Eine Anmeldung ist erforderlich, da die Teilnehmerzahl
begrenzt ist.



III. Begegnungsstätten, Aktivitäten, Freizeitangebote

Evangelische Kirchengemeinde
St. Augustin und Hangelar 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Maria Königin - Ort

Angebot
Begegnungscafé für Senioren
Bezirk Pauluskirche

Sonntagscafé mit Kaffee und Kuchen

Ort
Gemeindezentrum Pauluskirche
An den drei Eichen 2

Marienkirchstraße 8a

Wann
letzter Montag im Monat 
um 15:00 Uhr

Jeden 2. Sonntag im Monat  ab 15:00 Uhr

Ansprechpartner Frau Lehmacher
Frau Wölwer / Frau Lütz / 
Frau Schlageter

Telefon 02241 204315 0172 2821159

Sankt Augustin Ort

3.2 Niederpleis und Mülldorf
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Angebot Zeit Ort Ansprechpartner Telefon

Seniorentreff
jeden 3. Mittwoch im
Monat von 
14:30 - 17:00 Uhr

Pfarrsaal,
Friedhofstraße

Pastoralbüro 02241 39800

Katholische Kirchengemeinde St. Martinus in Niederpleis



III. Begegnungsstätten, Aktivitäten, Freizeitangebote
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Evangelische Kirchengemeinde Sankt Augustin Niederpleis/ Mülldorf

Angebot Zeit Ort Ansprechpartner Telefon

Café Paul
donnerstags
wechselnde Zeiten

Paul-Gerhard-Haus,
Schulstr. 57

Gemeindebüro 02241 334430

Treffpunkt der
Frauen

jeden 1. Montag 
im Monat von 
09:30 - 11:30 Uhr

Paul-Gerhard-Haus,
Schulstr. 57

Gemeindebüro 02241 334430

Treffpunkt der
Männer

jeden 3. Donnerstag
im Monat um 
19:00 Uhr

Paul-Gerhard-Haus,
Schulstr. 57

Gemeindebüro 02241 334430

Mittagstisch

alle 14 Tage dienstags
ab 12:30 Uhr (mit
Anmeldung)
Kostenbeitrag 3,50€

Dietrich- Bonhoeffer-
Haus, Dietrich-
Bonhoeffer-Straße 39 

Gemeindebüro 02241 334430

Senioren-
gymnastik

mittwochs 
10:00 - 11:00 Uhr

Foyer Mehrzweckhalle
Mülldorf
Bonner Str. 102

Herr Lothar Jahn 02241 335071



Angebot Zeit Ort Ansprechpartner Telefon

Senioren-
gymnastik

montags von 
09:30 - 10:15 Uhr
10:15 - 11:00 Uhr
Wirbelsäulen-
gymnastik 
dienstags von 
08:45 - 09:30 Uhr
(Frauen) 
09:30 - 10:15
(gemischt) 
10:15 - 11:00 Uhr
(Männer)

Sporthalle
Grundschule
Niederpleis

Frau Gerlach 0176 80249503

Lernen am
Computer

Im Winterhalbjahr
montags, von 
10:30 - 12:30 Uhr 
samstags, von  
11:00 - 13:00 Uhr

Haus Niederpleis
Paul-Gerhardt-Straße 5

Günter Piéla 0178 5452047

Tanznachmittag

donnerstags 
14:00 Uhr Kaffee
und Kuchen
ab 15:00 Uhr Tanzen

Schützenhaus, Am
Eichelkämpchen 3

Frau Gerlach 0176 80249503

Offener
Nachmittag
(Spiele und
Singen im
Wechsel)

mittwochs ab 
14:00 Uhr

Schützenhaus, Am
Eichelkämpchen 3

Frau Gerlach 0176 80249503

Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Niederpleis

III. Begegnungsstätten, Aktivitäten, Freizeitangebote
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III. Begegnungsstätten, Aktivitäten, Freizeitangebote

Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Mülldorf

Angebot Zeit Ort Ansprechpartner Telefon

Yoga für Frauen
montags von 
18:00 - 19:15 Uhr 

Haus Mülldorf
Bonner Str. 68

Herr Schmitz-
Porten

0160 3456766

Senioren-
gymnastik 
Fit für 100

mittwochs von 
18:00 - 18:45 Uhr

Mehrzweckhalle
Mülldorf, 
Bonner Straße 102

Herr Schmitz-
Porten

0160 3456766

3.3 Hangelar
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Evangelische Kirchengemeinde St. Augustin und Hangelar

Angebot Zeit Ort Ansprechpartner Telefon

Begegnungscafé
jeden 2. Donnerstag 
im Monat von 
14:30 - 16:30 Uhr

Gemeindezentrum
Christuskirche, An
der Evangelischen
Kirche 1-3

Frau Böhm-Beck 02241 335388

Bewegung bis
ins Alter

donnerstags ab 
09:30 Uhr

Gemeindezentrum
Pauluskirche, An
den drei Eichen 2

Frau Ritter 02241 9430898



III. Begegnungsstätten, Aktivitäten, Freizeitangebote

Familien und Seniorenhilfe e.V.

Angebot Zeit Ort Ansprechpartner Telefon

Sonntagskaffee
jeden 1. Sonntag im
Monat ab 15:00 Uhr

Pfarrzentrum, 
Franz-Jacobi-Straße 1

Frau Weiser 01517 0120006
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Katholische Kirchengemeinde Sankt Anna

Angebot Zeit Ort Ansprechpartner Telefon

Erzählcafé
Hangelar

Mittagstisch, dienstags
von 11:30 - 14:00 Uhr 
(Mit Anmeldung)

Haus der
Nachbarschaft,
Udetstr. 10

Frau Borchert 02241 332236



III. Begegnungsstätten, Aktivitäten, Freizeitangebote

3.5 Birlinghoven

Bürgerverein Birlinghoven

Angebot Zeit Ort Ansprechpartner Telefon

Seniorentreff
letzter Mittwoch 
im Monat von 
15:00 - 18:00 Uhr

Haus Lauterbach
Mühlenweg 1

Frau Gartzke 02241 333504

Seite 35Wegweiser für Senioren

3.4 Buisdorf

Katholische Kirchengemeinde St. Martinus Niederpleis -
Filialgemeinde St. Georg in Buisdorf

Angebot Zeit Ort Ansprechpartner Telefon

Seniorentreff
jeden 2. und 4.
Dienstag im Monat von
14:30 Uhr - 17:00 Uhr

Kirche St. Georg,
Zissendorferstr. 9

Frau Szengel
Frau Bambeck-
Graf

02241 9054037
02241 52416

KFD -
Spendenkaffee

dritter Sonntag im
Monat
14:30 - 16:30 Uhr

Kirche St. Georg
Kirchplatz

Frau Noethen
Frau Nüchel

02241 62312
02241 65545



3.6 Menden und Meindorf

Katholische Kirchengemeinde St. Augustinus mit Filialkirche
Meindorf

Angebot Zeit Ort Ansprechpartner Telefon

Seniorentreff
am 2. Donnerstag im
Monat von 
15:00 - 17:00 Uhr

Alte Burg, 
Kirchstr. 24

Frau Scheja 02241 313618

Seniorentreff
jeden 2. Dienstag 
im Monat von 
14:30 - 17:00 Uhr

Kath. Pfarrheim 
in Meindorf,
Liebfrauenstr. 27 a

Frau Hoffmann 02241 21195

III. Begegnungsstätten, Aktivitäten, Freizeitangebote
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SSG Sankt Augustin e.V.

Angebot Zeit Ort Ansprechpartner Telefon

Fit im Alter
dienstags 
17:45 - 18:30 Uhr

Sportzentrum
Menden
“Spiegelsaal”
Siegstraße 119

Frau Gerlach 0176 80249503



III. Begegnungsstätten, Aktivitäten, Freizeitangebote

Evangelische Kirchengemeinde Menden und Meindorf

Angebot Zeit Ort Ansprechpartner Telefon

Seniorentreff
jeden letzten
Mittwoch im Monat
von 15:00 - 17:00 Uhr

Von-Galen-Str. 28 Gemeindebüro 02241 312160

Frauen-
gesprächskreis

jeden 2. Dienstag 
im Monat um 
18:30 Uhr

Von-Galen-Str. 28 Gemeindebüro 02241 312160

Frühstückstreff
donnerstags von
09:00 - 11:00 Uhr

Von-Galen-Str. 28 Gemeindebüro 02241 312160

Senioren Aktiv
jeden ersten
dienstag im Monat
ab 16:00 Uhr

Von-Galen-Str. 28 Gemeindebüro 02241 312160

Gemeinsam
spazieren

Einmal monatlich
Treffpunk Parkplatz
Friedhof,
Meindorfer Str. 216

 Gemeindebüro 02241 312160
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3.7 Die Landsmannschaft der Deutschen aus Russland e.V.
In Sankt Augustin besteht eine aktive Ortsgruppe der Landsmannschaft der Deutschen aus
Russland e.V., die sich als Interessenvertretung der Russlanddeutschen versteht.
Senioren treffen sich regelmäßig jeden letzten Samstag im Monat im CLUB der Stadt Sankt
Augustin zu Kaffee und Kuchen, Geselligkeit und Tanz. Interessierte sind herzlich willkommen.

Treffpunkt:
Ansprechpartner:
Telefon:

Club der Stadt Sankt Augustin, Markt 1, 53757 Sankt Augustin
Frau Hass
02241 342791



IV. Bildung und Kultur

4.1 Bildungseinrichtungen

Vielfältige Kurs- und Seminarangebote für Jung und Alt werden durch die verschiedenen 
Bildungswerke angeboten. Sie erhalten die aktuellen Programme direkt bei den Einrichtungen
oder durch Programmauslagen an vielen Orten (u. a. im Rathaus).

Volkshochschule-Rhein-Sieg
Ringstraße 24
53721 Siegburg
Telefon:
Fax:
E-Mail:
Internet:

02241 30970
02241 309729
info@vhs-rhein-sieg.de
www.vhs-rhein-sieg.de

Lebenshilfe Bildung NRW gGmbH
Familienbildungsstätte FABI Rhein-Sieg
Bonner Straße 68a
53757 Sankt Augustin
Telefon:
E-Mail:
Internet:

02241 341838
fabi-rheinsieg@lebenshilfe-nrw.de
www.fabi-rheinsieg.de

Evangelische Erwachsenenbildung im Kirchenkreis An Sieg und Rhein
Ringstraße 2
53721 Siegburg
Telefon:
E-Mail:
Internet:

0151 21205656
eeb.ansiegundrhein@ekir.de
www.evangelische-erwachsenenbildung.de
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4.2 Das Seniorentheater “Die Bühnengeister”

Seit 1993 begeistern die „Bühnengeister“ ihr Publikum mit lebensnahen und humorvollen
Bühnenstücken, die mit musikalischen und tänzerischen Einlagen ebenso gespickt sind wie mit
Ausschnitten und Zitaten bekannter Literaten.

Kontakte: 
Frau Busch, 
Frau Güllenstern, 
Email: buehnengeister@gmx.de

Telefon: 0228 4336484
Telefon: 02241 9438889



IV. Bildung und Kultur

4.3 Das Stadtarchiv Sankt Augustin

Sie suchen Informationen oder Bilder zur Geschichte unserer Stadt? Das Stadtarchiv Sankt
Augustin verfügt über einen großen Bestand an interessanten historischen Materialien vom 
17. Jahrhundert bis heute. Hierzu gehören eine Bildsammlung mit über 500.000 Fotos und
Postkarten aus über 130 Jahren; eine geschichtliche und lokale Bibliothek (Ausleihe möglich);
Zeitungen und Zeitungsartikel seit 1856 (Kopien möglich, z.B. für Geburtstage, Jubiläen);
Schulchroniken; Websites; Akten und vieles mehr. Das Stadtarchiv freut sich sehr über weitere
Fotos, Unterlagen, Zeitungsartikel, Festschriften und Plakate.

Herr Korn

Telefon:
E-Mail:

02241 243-331
stadtarchiv@sankt-augustin.de

Rathaus, Untergeschoss, Raum U11

Ansprechpartner:

Internet: www.sankt-augustin.de/kultur-freizeit/stadtarchiv
Öffnungszeiten: montags von 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

donnerstags von 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr

Markt 1, 53757 Sankt Augustin

Weitere Termine gerne nach Vereinbarung.
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IV. Bildung und Kultur

4.4 Büchereien

Stadtbücherei Sankt Augustin

Die Stadtbücherei bietet ein breites Angebot an Möglichkeiten zur Information und Unterhaltung.
Das Angebot umfasst neben Sachbüchern, Romanen, Zeitungen und Zeitschriften auch E-Medien
(EBooks, EAudios und EPapers), die unabhängig von den Öffnungszeiten genutzt werden können.

Telefon:
E-Mail:

02241 243-351
buecherei@sankt-augustin.de

Anschrift:

Internet: www.sankt-augustin.de/kultur-freizeit/stadtbuecherei
Öffnungszeiten: montags und donnerstags 

dienstags, mittwochs, freitags 

Markt 1, 53757 Sankt Augustin
Stadtbücherei Sankt Augustin

von 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
von 13:00 - 19:00 Uhr 

Kirchliche Stadtbücherei 

Sankt Augustin Ort

Telefon:
E-Mail:

02241 9760530
koeb.sanktaugustin-maria-koenigin@erzbistum-koeln.de

Öffnungszeiten:
dienstags - donnerstags Marienkirchstr. 8a 

Sankt Maria Königin
16:30 - 18:00 Uhr 

53757 Sankt Augustin freitags 14:30 - 16:30 Uhr 

Telefon:

E-Mail:

02241 923316

buecherei@evangelisch-augustin-hangelar.de

Öffnungszeiten:
sonntagsAn der evangelischen Kirche 1-3

Ev. öffentliche Bücherei
11:00 - 12:00 Uhr

53757 Sankt Augustin dienstags 16:00 - 18:00 Uhr 
mittwochs 09:00 - 11:00 Uhr
donnerstags 09:00 - 11:00 Uhr und

16:00 - 18:00 Uhr
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Hangelar



IV. Bildung und Kultur

Hangelar

Telefon:

E-Mail:

02241 235720

koeb-anna@katholisch-sankt-augustin.de

Öffnungszeiten:
sonntagsFranz-Jacobi-Str. 1

Kath. öffentliche Bücherei St. Anna
10:30 - 12:30 Uhr

53757 Sankt Augustin montags 18:00 - 19:00 Uhr 
mittwochs 10:00 - 12:00 Uhr
donnerstags 17:00 - 19:00 Uhr
freitags 15:00 - 16:00 Uhr

Niederpleis

Telefon:

E-Mail:

02241 334553

koeb-martinus@katholisch-sankt-augustin.de

Öffnungszeiten:
sonntagsFriedhofstr. 1

Kath. öffentliche Bücherei St. Martinus
10:15 - 12:15 Uhr

53757 Sankt Augustin mittwochs 15:30 - 17:30 Uhr 
donnerstags 08:30 - 09:30 Uhr
freitags 17:00 - 18:00 Uhr

Menden

Telefon:

E-Mail:

02241 2019736

koeb-augustinus.sankt-augustin@erzbistum-koeln.de

Öffnungszeiten:
dienstagsKirchstr. 6

Kath. öffentliche Bücherei St. Augustinus
10:00 - 11:30 Uhr

53757 Sankt Augustin mittwochs 16:00 - 18:00 Uhr 
donnerstags 17:00 - 18:00 Uhr
sonntags 10:30 - 12:30 Uhr
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IV. Bildung und Kultur

Mülldorf

Telefon:
E-Mail:

02241 1653106
koeb-mariae-heimsuchung@katholisch-sankt-augustin.de

Öffnungszeiten:
dienstagsPfarrweg 9

Kath. öffentliche Bücherei St. Mariä Heimsuchung
17:30 - 19:00 Uhr

53757 Sankt Augustin donnerstags 15:00 - 18:00 Uhr 
sonntags 10:30 - 11:30 Uhr

4.5 Computerkurse, PC Gesprächskreise und Internet
Der Umgang mit dem Computer und dem ganzen Netzwerk, dem Internet, wird am besten in der
Praxis gelernt. Dennoch ist es hilfreich, Grundkenntnisse und besondere Tipps und Tricks im
Umgang mit dem PC in einem Kurs zu lernen oder sich in einem Internetcafé mit anderen
auszutauschen. In Sankt Augustin und in der Umgebung stehen Ihnen Angebote zur Verfügung,
die einen leichten Zugang zu den neuen Medien verschaffen.

Internetzugang in der Stadtbücherei Sankt Augustin

Die Stadtbücherei Sankt Augustin ermöglicht die Nutzung eines PCs (mit Drucker) zum Surfen im
Internet zu den Öffnungszeiten.
Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit eines W-Lan Zugangs.

Das Internetcafé öffnet montags, dienstags und mittwochs jeweils von 14:00 bis 16:15 Uhr nach
Vereinbarung. Hier können PC- und Internetkenntnisse erworben werden, Bildbearbeitung und
vieles mehr nach vorheriger Anmeldung ausprobiert werden. Zwei „Schnupperstunden“ sind für
Neueinsteiger kostenlos, für die weitere Nutzung werden geringe Gebühren erhoben. Anfänger
sind herzlich willkommen!

Internetcafé der Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Siegburg e.V.

Ansprechpartner:
Ort:

53721 Siegburg
Telefon:
E-Mail:

02241 61317
h.koelschbach@gmail.com

Herr Koelschbach
Luisenstraße 55
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V. Gesundheit - Vorsorge - Selbsthilfe

Im Rhein-Sieg-Kreis gibt es eine Vielzahl an Selbsthilfegruppen, Initiativen und Vereinen, die
Unterstützung anbieten und die die Interessen ihrer Mitglieder vertreten. Die Selbsthilfe-
Kontaktstelle Rhein-Sieg-Kreis arbeitet übergeordnet und koordinierend.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

 vermitteln in rund 250 Selbsthilfegruppen zu den unterschiedlichsten Themen im RSK,
 bringen Menschen mit gleichen Interessen und Anliegen zusammen,
 unterstützen bestehende und im Aufbau begriffene Gruppen,
 fördern die Zusammenarbeit der einzelnen Gruppen,
 vertreten den Selbsthilfeaspekt in der Öffentlichkeit und in der Politik.

5.1 Selbsthilfe Kontaktstelle Rhein-Sieg-Kreis

Telefon:

E-Mail:

02241 949999

selbsthilfe-rhein-sieg@paritaet-nrw.org

Sprechzeiten:
montags und mittwochsLandgrafenstr. 1

Selbsthilfe Kontaktstelle Rhein-Sieg-Kreis
09:00 - 14:00 Uhr

53842 Troisdorf donnerstags 13:00 - 18:00 Uhr 

Internet: www.paritaetischer-rhein-sieg-kreis.de/selbsthilfe-kontaktstelle/ueberblick

5.1.1 Leben mit Krebs e.V.
Wir möchten Menschen, wenn sie die Diagnose Krebs erhalten, auffangen, informieren und
begleiten. Angst und Hoffnungslosigkeit löst Ratlosigkeit und Verunsicherung bei Betroffenen
und Angehörigen aus. Nichts ist mehr wie es war! 

Zu den vielfältigen Angeboten gehören: Beratungen durch eine fachkompetente
Psychoonkologin, Ernährungsberatung, Gesprächskreise in der Begegnungsstätte CLUB, Hilfe bei
sozialen Fragen u.v.m.. 

E-Mail:

02241 8460497

fenner.inga@t-online.de

Frau Fenner
Kontakt:

Internet: www.lebenmitkrebs-rsk.de

02241 2516636Frau Klein
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V. Gesundheit - Vorsorge - Selbsthilfe

5.2 Sport und Bewegung

Informationen zu Sportangeboten finden Sie auf den Seiten des

Stadtsportverband Sankt Augustin

Internet: www.ssv-sanktaugustin.de

Telefon: 02241 332819
E-Mail: sport@ssv-sanktaugustin.de

und dem

E-Mail:

Kreissportbund Rhein-Sieg e.V.

kontakt@ksb-rhein-sieg.de
Internet: www.ksb-rhein-sieg.de/themen/bewegt-gesund-bleiben/sportangebote

Telefon: 02241 69060
Anschrift: Wilhelmstraße 8A, 53721 Siegburg

Auswahl an Sport und Bewegungsangeboten:

Seniorenturnen für Männer ab 65+, Frauen ab 60+, Fit ab 70,
Yoga-Balance, Er & Sie 50plus, Wirbelsäulengymnastik, Pilates, Wandern

Angebote:

Telefon:
Sporthallen Hangelar

info@tvhangelar.deE-Mail:
www.tvhangelar.de

02241 1697945
Ort:

Internet:

Turnverein Hangelar 1962 e.V.
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V. Gesundheit - Vorsorge - Selbsthilfe

Gymnastik für Senioren, Fit bis ins Hohe Alter, Gymnastik im SitzenAngebote:

Telefon:
Sporthallen in Sankt Augustin und Siegburg

geschaeftsstelle@asv-sankt-augustin.deE-Mail:
www.asv-sankt-augustin.de

02241 206089
Ort:

Internet:

ASV Sankt Augustin 1956 e.V.

Turn- und Sportverein Meindorf 1966 e.V.

Seniorengymnastik, Wirbelsäulengymnastik, YogaAngebote:

Telefon:

Mehrzweckhalle Meindorf

info@tus-meindorf.deE-Mail:
www.tus-meindorf.de

02241 313010

Ort:

Internet:

Ansprechpartner: Frau Boueke
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Spiel- und Sportgemeinschaft Sankt Augustin e.V.

„Fit ab 60“ – beweglich bleiben bis ins Alter, Tanz, GymnastikAngebote:
Sporthalle Sportzentrum Menden, Spiegelsaal

www.ssg-sanktaugustin.de

Ort:

Internet:
Ansprechpartner: Über das Kontaktformular auf der Homepage



V. Gesundheit - Vorsorge - Selbsthilfe

5.2.1 Tanzen

Unter der Parole „Ruhige Sohle“ bietet der Tanzsportkreis Sankt Augustin für Paare oder
Einzelpersonen die Möglichkeit, in ruhiger und entspannter Atmosphäre tanzen zu lernen oder
Erlerntes zu vertiefen. 
In die erste Gruppe sind auch Parkinson-Betroffene mit ihren Partnern integriert. Ohne
Leistungsstress kann die Freude an Bewegung zur Musik erlebt und in Ruhe und mit viel Zeit von
allen gemeinsam erarbeitet werden. Es ist bekannt, dass das Tanzen für Parkinson-Betroffene die
ideale therapeutische Ergänzung zur fachärztlichen Versorgung darstellt.

Schauen Sie einfach mal vorbei!

Getanzt wird im Clubhaus Am Kreuzeck 2b in Sankt Augustin Niederpleis. 

Tanzen für ältere Menschen im Tanzsportkreis Sankt Augustin e.V.

Tanzen für Parkinsonerkrankte / Ruhige Sohle: freitags 14:00 - 15:20 Uhr
Ruhige Sohle / Mittelstufe: freitags 15:20 - 16:40 Uhr
Ruhige Sohle / Fortgeschrittene: freitags 16:40 - 18:00 Uhr
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Informationen auf Anfrage:

0170 5958315
E-Mail: info@tsk-sankt-augustin.de
Internet: www.tanzsportkreis-sankt-augustin.de

Telefon:



V. Gesundheit - Vorsorge - Selbsthilfe

5.3 Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung

Nicht nur für Seniorinnen und Senioren - rechtzeitig Vorsorge treffen
Durch eine plötzlich eintretende Situation kann man – unabhängig vom Alter - nicht mehr in der
Lage sein, persönliche Angelegenheiten zu regeln. Um sicher zu gehen, dass im eigenen Sinn
entschieden wird, ist es ratsam, bereits in gesunden Tagen alternativ durch eine (Vorsorge-)
Vollmacht /Betreuungsverfügung Regelungen für eine Betreuungsbedürftigkeit zu treffen. Eine
Patientenverfügung ist empfehlenswert, um die medizinische Behandlung und Pflege bei
schwersten Erkrankungen und am Lebensende zu regeln bzw. einzuschränken. Ohne eine
schriftliche Regelung können selbst nahe Angehörige nicht rechtswirksam für Sie handeln.

Vorsorgevollmacht oder Betreuungsverfügung
Mit einer Vorsorgevollmacht können Sie einer/mehreren Vertrauensperson/-en für bestimmte
Bereiche oder (auch) generell Vertretungsvollmacht erteilen. Sie ist gebunden an die von Ihnen
festgelegten Bedingungen. 
Häufig kommen als Vertrauenspersonen nahe Angehörige oder gute Freunde in Betracht. Die
Vollmachtserteilung setzt Geschäftsfähigkeit voraus.

Tipp: Erteilen Sie die Vollmacht rechtzeitig, d.h. in „guten Tagen“. Bei Vermögen oder Grundbesitz
sollten Sie Ihre Vollmacht öffentlich beglaubigen (Betreuungsbehörde s. Seite 47) oder notariell
beurkunden lassen.

Sollten Sie niemanden kennen, dem Sie eine Vollmacht erteilen können oder gute Gründe haben,
eine gerichtliche Kontrolle vorzuziehen, dann verfassen Sie eine Betreuungsverfügung. 
Mit ihr nehmen Sie Einfluss auf die Auswahl des Betreuers und die Führung der Betreuung. Die
Betreuungsverfügung muss schriftlich abgefasst werden. Sie sollten das Schriftstück einer
Vertrauensperson übergeben, die dann bei Eintritt der Betreuungsbedürftigkeit zuverlässig
handelt und das Dokument dem Vormundschaftsgericht übergibt.

Tipp: Falls Sie die Betreuungsverfügung bei Ihren persönlichen Unterlagen aufbewahren, stellen
Sie sicher, dass die Verfügung bei Eintritt einer Betreuungsbedürftigkeit aufgefunden wird.
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V. Gesundheit - Vorsorge - Selbsthilfe

Die Patientenverfügung

Mit einer Patientenverfügung dokumentieren Sie, wie Sie für den Fall, dass Sie sich selbst nicht
mehr äußern können, behandelt werden möchten. Sie erklären, worauf Ärzte, Pflegepersonal und
Verwandte in Ihrem Krankheitsfall, in bestimmten Situationen, zu achten haben. Auch können Sie
festlegen, wer auf die Einhaltung Ihrer Wünsche als Patient achtet.

Tipp: Es empfiehlt sich, diese Verfügung als Bestandteil einer Vorsorgevollmacht oder 
Betreuungsverfügung abzugeben und zusätzlich als Auszug - zum Verbleib in den Krankenakten -
gesondert zu gestalten.

Die Betreuungsbehörde
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Betreuungsbehörde des Rhein-Sieg-Kreises verstehen
sich als Ihre Ansprechpartner in allen Angelegenheiten nach dem Betreuungsgesetz. Ein
besonderer Schwerpunkt ihrer Arbeit umfasst die Unterstützung der Betreuungsgerichte in
Betreuungsverfahren. 
Sie informieren und beraten daneben über allgemeine betreuungsrechtliche Fragen,
insbesondere über eine Vorsorgevollmacht und andere Hilfen und Möglichkeiten der persönlichen
Vorsorge. Sie beraten und unterstützen Betreuer und Bevollmächtigte bei der Wahrnehmung
ihrer Aufgaben. Dabei arbeiten sie eng mit den fünf Betreuungsvereinen im Rhein-Sieg-Kreis
zusammen. 

Sie sind befugt, Ihre Unterschrift unter Ihrer Vollmacht oder Betreuungsverfügung öffentlich zu
beglaubigen.

Postanschrift: Rhein-Sieg-Kreis - Der Landrat
Betreuungsbehörde, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg

Besucheranschrift: Rathausallee 10, 53757 Sankt Augustin
Telefon: 02241 132396
Fax: 02241 132641
Öffnungszeiten: montags - freitags 08:00 - 12:00 Uhr

montags & donnerstags 14:00 - 16:00 Uhr
E-Mail: betreuungsbehoerde@rhein-sieg-kreis.de
Internet: www.rhein-sieg-kreis.de
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Träger Anschrift Kontakt

Arbeiter-Samariter-Bund
Betreuungsverein 
Rhein-Sieg-Kreis e.V.

Kasinostr. 2,
53840 Troisdorf

Telefon: 02241 870770
www.betreuungsverein.eu
info@betreuungsverein.eu

Betreuungsverein 
der Arbeiterwohlfahrt
Bonn/Rhein-Sieg e.V.

Frankfurter Str. 39
53721 Siegburg

Telefon: 02241 9692460
www.awo-bonn-rhein-sieg.de
betreuer@awo-bnsu.de

Betreuungsverein
Diakonie an sieg und rhein
 

Ringstr. 2
53721 Siegburg

Telefon: 02241 2521551
www.diakonie-sieg-rhein.de/rechtliche-
betreuung/
betreuungsverein@diakonie-sieg-rhein.de

Betreuungsverein 
Sozialdienst Katholischer Frauen
e.V. Bonn und Rhein-Sieg-Kreis 

Hopfengartenstr. 16
53721 Siegburg

Telefon: 02241 958046
www.skf-bonn-rhein-sieg.de
info@skf-bonn-rhein-sieg.de

Betreuungsverein des SKM
Katholischer Verein für soziale 
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.

Bahnhofstr. 27
53721 Siegburg

Telefon: 02241 17780
www.skm-rhein-sieg.de
skm@skm-rhein-sieg.de

5.4 Betreuungsvereine im Rhein-Sieg-Kreis

Wird für eine Person nach dem Betreuungsgesetz eine Betreuung eingerichtet, kann diese
Aufgabe durch einen Betreuungsverein übernommen werden. 
Die Betreuerinnen, bzw. Betreuer helfen den betroffenen Menschen bei der Bewältigung des
Alltags, sichern den Umgang mit Behörden, Institutionen und organisieren bei Bedarf weitere
Hilfen. 
Die Betreuungsvereine beraten auch ehrenamtliche Betreuungspersonen.

Im Rhein-Sieg-Kreis gibt es folgende Betreuungsvereine:
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5.5 Patientenberatung

Büro der Landesbehinderten- und Patientenbeauftragten NRW:

Die Stelle kann
• geeignete Beratungs- und Unterstützungsangebote vermitteln,
• Beschwerden und Erfahrungen von Patientinnen und Patienten bündeln,
• Probleme im System sichtbar machen und Anregungen geben

Anschrift: Fürstenwall 25, 40219 Düsseldorf
Telefon: 0211 8553008

Internet: www.lbbp.nrw.de/die-beauftragte
E-Mail: kontakt@lbbp.nrw.de

Gesundheitsladen Köln e.V.

Anschrift: Steinkopfstraße 2, 51065 Köln-Mühlheim
Telefon: 0221 328724

Internet:
info@gesundheitsladen-koeln.deE-Mail:
www.gesundheitsladen-koeln.de

mittwochs 15:00 - 18:00 Uhr
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5.6 Telefonseelsorge für Menschen in Not

Die Telefonseelsorge ist eine kostenlose Einrichtung für Menschen, die für ihre akuten Probleme,
Sorgen und Nöte einen Gesprächspartner brauchen. Die Telefonseelsorge ist gebührenfrei und
rund um die Uhr erreichbar über:

0800 -1110111 und 0800 -1110222

5.7 Mieterberatung und Mieterschutz

Der Mieterverein für Bonn/Rhein-Sieg/Ahr e.V. steht Ihnen bei Fragen zum Mietverhältnis zur
Seite. Hierfür ist eine Mitgliedschaft erforderlich.

Anschrift: Kaiser-Wilhelm-Platz 9, 53721 Siegburg
Telefon: 02241 9698170

Internet:
info-su@mieterbund-bonn.deE-Mail:
www.mieterbund-bonn.de

Öffnungszeiten: montags - donnerstags 09:00 - 13:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr, 
freitags 09:00 - 13:00 Uhr

5.8 Nachbarschaftshilfe e.V. Rhein-Sieg

Sie bietet sozialschwachen und in Not geratenen Mitmenschen günstige Waren zum Verkauf an.

Kleiderstube/Möbelhaus
In der Kleiderstube werden Ober- und Unterbekleidung für Damen, Herren und Kinder, im
Möbelhaus neben Möbeln u. a. auch Haushalts- und Elektrogeräte, Fahrräder, Kinderwagen und
Spielzeug aller Art sowie Bücher angeboten. 

Anschrift: Bonner Str. 105, 53757 Sankt Augustin
Telefon: 02241 92890

Internet: www.nachbarschaftshilfe-ev-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten: dienstags - freitags 09:00 - 18:00 Uhr, samstags 10:00 - 16:00 Uhr
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Die ambulanten Pflegedienste unterstützen pflegebedürftige Menschen in ihrer häuslichen
Umgebung und ermöglichen durch umfangreiche Dienstleistungsangebote den längstmöglichen
Verbleib in der eigenen Wohnung. Ambulante Pflegedienste gibt es sowohl in privater
Trägerschaft als auch in Trägerschaft der Wohlfahrtsverbände. Zu ihren Aufgaben gehören z. B.: 

Grundpflege (Hilfe beim Waschen, Baden, Anziehen)
Behandlungspflege (medizinische Verrichtungen)

Pflegeergänzende Dienste werden in der Regel angeboten:

Hilfe bei der Haushaltsführung 
Alltagsbegleitung
Mahlzeitendienste/ Essen auf Rädern
Hausnotrufsystem
Mobiler Sozialer Hilfsdienst und 
Begleitdienst (z. B. zum Arzt)

Einige Pflegedienste setzten Schwerpunkte in ihrem Leistungsspektrum 
wie zum Beispiel:

Intensivpflege
Schmerztherapie
Sterbebegleitung
Sozialpsychiatrische Pflege
Tages- und Nachtbetreuung 

Informationen über ambulante Pflegedienste im Rhein-Sieg-Kreis erhalten Sie bei der
Pflegeberatung der Stadt Sankt Augustin (siehe Seite 6) und im Internet unter u. a. über
www.pflegelotse.de und www.rsk-gesundheitsportal.de. 

Die nachfolgend aufgelisteten Pflegedienste sind in Sankt Augustin tätig:
Fragen Sie ruhig nach, und lassen Sie sich individuell beraten! 

6.1 Ambulante Pflegedienste und ergänzende Leistungen
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Anbieter Anschrift Kontakt

Caritas - 
Pflegestation Sankt Augustin

Pfarrweg 5
53757 Sankt Augustin

Telefon: 02241 924640
E-Mail: info@caritas-rheinsieg.de
Internet: www.caritas-rhein-sieg.de

Die Johanniter Sozialstation
Südstr. 33
53757 Sankt Augustin

Telefon: 02241 14908200
E-Mail: pflege.sanktaugustin@johanniter.de
Internet: https://www.johanniter.de/juh/lv-
nrw/rv-bonn-rhein-sieg-euskirchen

Pflege 2000 GbR
Ringstr. 88 - 90
53757 Sankt Augustin

Telefon: 02241 382020
E-Mail: info@pflege2000.de
Internet: www.pflege2000.de

Der Karren - Pflege zu Hause
Uhlandstr. 4
53757 Sankt Augustin

Telefon: 02241 8791340
E-Mail: Lummerzheim@karren.de
Internet: www.karren.de

Sankt Augustinus Pflege
Gartenstraße 32
53757 Sankt Augustin

Telefon: 02241 3966396
E-Mail: sankt.augustinus.pflege@gmail.com
Internet: www.st-augustinus-pflege.de

Pflege Hummel
Südstraße 2a/2b
53757 Sankt Augustin

Telefon: 02241 9328801
E-Mail: Info@pflegehummel.de
Internet: www.pflegehummel.de

Helfende Schwestern
Kölnstr. 82
53757 Sankt Augustin

Telefon: 0157 80574094
E-Mail: rheinsieg@helfendeschwestern.de
Internet: www.helfendeschwestern.com

Santevia
Kamillenweg 22
53757 Sankt Augustin

Telefon: 02241 2412091
E-Mail: info@santevia-pflege.de
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Anbieter Anschrift Kontakt

Pro Harmonica
Breitestr. 13
53721 Siegburg

Telefon: 02241 239440
E-Mail: info@proharmonica-siegburg.de

regio.care
Kerpstr. 10 - 14
53844 Troisdorf

Telefon: 02241 2407888
E-Mail: sieglar@regio.care
Internet: www.regio.care

Trio Care GmbH
Frieslandring 7
53844 Troisdorf

Telefon: 02241 2615933
E-Mail: verwaltung@trio-care.de
Internet: www.trio-care.de

Activamed Pflegedienst
GmbH

Adolf-Friedrich-Str. 2
53840 Troisdorf

Telefon: 02241 39860
E-Mail: info@activamed.de
Internet: www.activamed.de

Arbeiter-Samariter-Bund
Regionalverband
Bonn/Rhein-Sieg e.V.

Kasinostr. 2
53840 Troisdorf

Telefon: 02241 87070
E-Mail: info@a-s-b.eu
Internet: www.a-s-b.eu

Schöner Leben
Adenauer Platz 1
53773 Hennef

Telefon: 02242 948680
E-Mail: hennef@sl-pflegedienst.net
Internet: www.ihr-pflegedienst.net

Deutsches Rotes Kreuz
Sozialstation

Josef-Dietzgen-Str. 20
53773 Hennef

Telefon: 02242 8737600
E-Mail: leitung-hennef@pflegedienste-
rsb.drk.de
Internet: www.pflegedienste-rsb.drk.de

Malteser Ambulante Dienste
Bonn/Rhein-Sieg gGmbH

Theodor-Heuss-Allee 23
53773 Hennef

Telefon: 02242 912019
Internet: www.malteser.de/ambulante-
pflege.html

Pflegeteam Santevo
Auelsweg 18
53797 Lohmar

Telefon: 02246 9029822
E-Mail: info@santevo-pflege.de
Internet: www.pflegedienst-santevo.de
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Anbieter Anschrift Kontakt

Homeinstead
Jüchstraße 3
53757 Sankt Augustin

Telefon: 02241 8792647
Internet: www.homeinstead.de/sankt-augustin/

Hilfe für Helfende
Steinstr. 26
53773 Hennef

Telefon: 02241 79098
E-Mail: mail@hilfe-fuer-helfende.de
Internet: www.hilfe-fuer-helfende.de

Kreis der Helfer
GmbH

Paul-Müller-Str. 25
53840 Troisdorf

Telefon: 02241 1275854
Internet: www.kreis-der-helfer.de

lieber-zuhause
GmbH

Lindlaustr. 2a
53842 Troisdorf

Telefon: 02241 947744
E-Mail: info@lieber-zuhause.de
Internet: www.lieber-zuhause.de

6.1.1 Alltagsbegleitung, Demenzbetreuung, Entlastungsangebote
Unterstützung im Alltag, leichte Haushaltstätigkeiten, Essen zubereiten, Arztbesuche, Einkäufe,
Ausflüge, Beschäftigung, Schriftwechsel, Anträge bei Krankenkassen, Hilfestellungen in vielen
Lebenssituation, Entlastung von Angehörigen, u.s.w. werden angeboten von:

Eine Kostenübernahme durch alle Pflegekassen ist möglich.
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Demenzzentrum “Gemeinsam gehen”
Das Demenzzentrum bietet umfassende
Entlastungsangebote für Menschen mit Demenz und deren
Angehörige in Form von ambulanter Bezugsbetreuung in den
eigenen vier Wänden im Raum Bonn und Rhein-Sieg-Kreis,
zwei Tagespflegegruppen à 16 Gästen, Demenzkurse für
Angehörige und kostenlose Aufnahmegespräche.

Demenzzentrum “Gemeinsam gehen” Begleitung & Betreuung GmbH

Anschrift: Hans-Böckler-Str. 21, 53225 Bonn-Beuel
Telefon: 0228 18037792

Internet:
info@demenzzentrum-beuel.deE-Mail:
www.demenzzentrum-beuel.de

6.2 Das Sozialpsychiatrische Zentrum
Die Sozialpsychiatrischen Zentren (SPZ) im Rhein-Sieg-Kreis unterstützen Menschen, die an einer
psychischen Beeinträchtigung leiden. Dies können u. a. Depressionen, psychische Störungen und 
Demenzerkrankungen sein. Betroffene und Angehörige erhalten im SPZ die Möglichkeit der
kostenfreien Beratung.
Hier werden weiterführende Hilfen und Unterstützungsleistungen für die Alltagsgestaltung
individuell besprochen und vermittelt. Das SPZ bietet zudem hilfreiche Gruppenangebote und
auch Hausbesuche an. Für Sankt Augustiner Bürgerinnen und Bürger ist das Sozialpsychiatrische
Zentrum in Siegburg zuständig:

Sozialpsychiatrisches Zentrum Siegburg

Anschrift: Am Turm 36a, 53721 Siegburg
Telefon: 02241 9381910

Internet:
spz@a-s-b.euE-Mail:
www.a-s-b.eu
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6.3 Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe Rhein-Sieg-Kreis
Die Kontaktbüros der Pflegeselbsthilfe erfüllen eine Lotsenfunktion für pflegende Angehörige:
Einzelpersonen und Gruppen werden bei der Gründung und in der fortlaufenden Arbeit bei Bedarf
durch Anleitung und fachliche Unterstützung sowie durch die Bereitstellung von Räumen und
Beratung unterstützt. 
Wir informieren über bestehende Selbsthilfegruppen für pflegende Angehörige, haben ein
offenes Ohr für Anliegen rund um das Thema häusliche Pflege und versuchen, zu helfen und zu
vermitteln. 

Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe

Anschrift: Landgrafenstr. 1, 53840 Troisdorf
Telefon: 02241 4939301

Internet:
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@paritaet-nrw.orgE-Mail:
www.paritaetischer-rhein-sieg-kreis.de/kontaktbuero-pflegeselbsthilfe/ueberblick

mittwochs von 10:00 - 12:00 Uhr

6.4 Versorgung mit Hilfsmitteln
Pflegebedürftige haben Anspruch auf Versorgung mit Hilfsmitteln (z. B. Pflegebett, Rollator),
technische Hilfen (z. B. Treppenlift) und Pflegehilfsmitteln (z. B. Bettschutzeinlagen,
Einmalhandschuhe), die zur Erleichterung der Pflege oder zur Linderung der Beschwerden
beitragen oder dem Pflegebedürftigen eine selbständige Lebensführung ermöglichen. Zudem
können die Pflegekassen Zuschüsse für Maßnahmen zur Verbesserung des Wohnumfeldes
gewähren.
Auskunft und Beratung über die Versorgung mit Pflegehilfsmitteln erteilt:

Ihre Pflegekasse, bzw. Krankenkasse
die AWO Wohnberatung
die städtischen Beratungsstellen im Fachbereich Soziales, Wohnen und Teilhabe
die örtlichen Pflegeanbieter (ambulante Pflegedienste und Pflegeeinrichtungen)

VI. Ambulante Pflege und unterstützende Dienste

Seite 57Wegweiser für Senioren



6.4.1 Das Hausnotrufsystem

VI. Ambulante Pflege und unterstützende Dienste

Bei dem Hausnotrufsystem handelt es sich um ein technisches Pflegehilfsmittel, das zur
Sicherheit und zur selbständigen Lebensführung beiträgt.
Mittels moderner Technik kann per Knopfdruck ein Notruf ausgelöst werden, der in einer Zentrale
- vom Anbieter Ihrer Wahl - eingeht. Sie können in einer eingetretenen Notsituation von jedem
Platz Ihrer Wohnung aus mit den Mitarbeitern der Zentrale sprechen. Diese werden für Sie
umgehend die erforderlichen Hilfsmaßnahmen einleiten (Information der Bezugspersonen,
Pflegeperson, Notarzt, Polizei).

Die 24/7 Besetzung der Zentrale ermöglicht Ihnen Sicherheit rund um die Uhr. Erkundigen Sie
sich bei den Hausnotruf - Anbietern, welche Leistungen im Preis enthalten sind.
Pflegebedürftige im Sinne des Pflegeversicherungsgesetzes erhalten bei Vorliegen der
Anspruchsvoraussetzung eine Zuzahlung von ihrer Pflegekasse.

Informationen erhalten Sie auch bei der Pflegeberatung der Stadt Sankt Augustin (s. Seite 6) und
im Internet über Themenauswahl „Senioren“ unter www.rsk-gesundheitsportal.de.

6.5 Tagespflege

Die Tagespflege bietet viele Vorteile für hilfs- und pflegebedürftige Menschen, die zu Hause
wohnen und dennoch Versorgung und Betreuung in einer Einrichtung über Tag beanspruchen
möchten. Aktivität und Kreativität werden durch ein ausgewogenes Tagesprogramm gefördert,
und soziale Kontakte können in angenehmer Atmosphäre gepflegt werden. Pflegerische,
rehabilitative und therapeutische Hilfen werden unterstützend angeboten.

Von Montag bis Freitag, auch an vereinzelten Tagen, kann die Tagespflege in Anspruch
genommen werden. In der Regel steht ein Fahrdienst über die Einrichtung zur Verfügung. Die
Kosten für die pflegebedingten Aufwendungen bei der Tagespflege werden von den Pflegekassen
bei Vorliegen eines Pflegegrade teilweise oder ganz übernommen.

Ein „Schnuppertag“ in der Tagespflege ist oftmals möglich.
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Anbieter Anschrift Kontakt

Pflege 2000 -
Tagespflege

Oberdorfstr. 46, 
53757 Sankt Augustin

Telefon: 02241 916300
E-Mail: info@Tagespflege2000.de
Internet: www.pflege2000.de 

rheinperle
Tagespflege

Uferstr. 8
53757 Sankt Augustin

Telefon: 02241 99996133
E-Mail: info@rheinperle-pflege.eu
Internet:  www.rheinperle-pflege.eu/

Amicus 
Tagespflege

Südstr. 1
53757 Sankt Augustin

Telefon: 02241 3112870
Internet: www.tagespflege-sankt-augustin.amicus-
pflege.de/tagespflege.html

Alfred-Delp-
Altenzentrum

Alfred-Delp-Str. 13
53840 Troisdorf

Telefon: 02241 802505
E-Mail: alfred-delp-az@awo-mittelrhein.de
Internet: www.awo-alfred-delp-az.de

regio.care
Tagespflege
Pattevugel

Pastor-Hellen-Str. 1-5
53844 Troisdorf

Telefon: 02241 2407878
E-Mail: pattevugel@regio.care
Internet: www.regio.care

Seniorenzentrum
Siegburg GmbH

Heinrichstr. 8
53721 Siegburg

Telefon: 02241 25040
E-Mail: info@seniorenzentrum.siegburg.de
Internet: https://www.seniorenzentrum-siegburg.de
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Anbieter Anschrift Kontakt

Tagespflegehaus St.
Adelheidis Stift

Adelheidisstr. 10
53225 Bonn-Vilich

Telefon: 0228 40383
E-Mail: st.adelheidisstift@cellitinnen.de
Internet: www.sh-st-adelheidisstift.de

Haus Rosental
Rosental 80
53111 Bonn

Telefon: 0228 7256120
E-Mail: info@haus-rosental.de
Internet: www.haus-rosental.de

“Gemeinsam gehen”
Begleitung &
Betreuungs GmbH

Hans-Böckler-Str. 21 
53225 Bonn

Telefon: 0228 18037792
E-Mail: info@demenzzentrum-beuel.de
Internet: www.demenzzentrum-beuel.de/tagestreff/
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Bei Kaffee und Kuchen, Spiel und Bewegung sowie aktivierender Beschäftigung erleben die
Betroffenen Gemeinschaft, die ihnen Spaß und Freude bereitet. Die Mitarbeiterinnen gehen
individuell auf die Bedürfnisse ihrer Gäste ein.
Die pflegenden Angehörigen können sich eine kleine Auszeit gönnen, während die an Demenz
erkrankten Menschen von speziell geschulten ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und einer
geronto-psychiatrischen erfahrenen Fachkraft betreut werden.

Die Betreuungskosten pro Nachmittag von 25,- € werden bei Vorliegen der gesetzlichen
Voraussetzungen von der Pflegeversicherung erstattet.  
Für die Teilnehmenden, die von ihren Angehörigen nicht mehr zu unserem Café gebracht werden
können, bietet das Café Fröhlich einen Fahrdienst an, welcher in den Betreuungskosten von 25,-€
enthalten ist. 

6.5.1 Café Fröhlich - Betreuung für Menschen mit Demenz

Anschrift: Von-Galen-Str. 28, 53757 Sankt Augustin
Telefon: 02241 312160

Internet:
menden-meindorf@ekir.deE-Mail:
www.ev-menden.de/rat-und-tat/cafe-froehlich

Evangelische Kirchengemeinde Menden und Meindorf
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Seit September 2011 hat das „Café Fröhlich“ in den
Räumen der evangelischen Kirchengemeinde 
Menden und Meindorf 

freitags in der Zeit von 14:30 – 17:30 Uhr

seine Türen für Menschen, die an Demenz erkrankt sind, geöffnet.
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Anbieter Anschrift Kontakt

Alten- und
Pflegeheim Barhoff
GmbH

Hahnbitzenweg 1
53757 Sankt Augustin

Telefon: 02241 331595
E-Mail: info@apbarhoff.de
Internet: www.apbarhoff.de

CBT - Wohnhaus 
Sankt Monika

Husarenstr. 2
53757 Sankt Augustin

Telefon: 02241 2361
E-Mail: sankt.monika@cbt-gmbh.de
Internet: www.cbt-gmbh.de

St. Franziskus
Seniorenzentrum

Arnold-Janssen-Str. 37
53757 Sankt Augustin

Telefon: 02241 921070
E-Mail: info.staugustin@marienhaus.de
Internet: www.sanktfranziskus-staugustin.de

Bonifatius Wohnen
mit Pflege 

Bonner Str. 135
53757 Sankt Augustin

Telefon: 02241 93870
E-Mail: sanktaugustin@bonifatius-gmbh.de
Internet: www.bonifatius-gmbh.de

Seniorenresidenz
Sankt Augustin

Rathausallee 5
53757 Sankt Augustin

Telefon: 02241 1208500
E-Mail: info@sankt-augustin-seniorenresidenz.de
Internet: www.compassio.de/standort/
seniorenresidenz-sankt-augustin/

6.6 Stationäre Pflegeeinrichtungen
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VI. Ambulante Pflege und unterstützende Dienste

6.6.1 Kurzzeitpflege
Zur Bewältigung von Krisensituationen bei häuslicher Pflege, während des Urlaubs der
Pflegeperson oder im Anschluss an einen Krankenhausaufenthalt, stehen für einen Zeitraum von
bis zu acht Wochen 1.774 Euro jährlich für pflegebedingte Aufwendungen einschließlich der
sozialen Betreuung und der medizinischen Behandlungspflege in stationären Einrichtungen zur
Verfügung. Leistungen der Verhinderungspflege in Höhe von zusätzlich bis zu 1.612 Euro jährlich
können einbezogen werden. 
Für Unterkunft/Verpflegung muss pro Tag ein Eigenanteil erbracht werden. Reichen eigene Mittel
nicht aus, übernimmt der Sozialleistungsträger im Bedarfsfall die restlichen Kosten. In Sankt
Augustin bieten die oben genannten Einrichtungen Kurzzeitpflege an.
Weitere Adressen von Kurzzeitpflegeanbietern erhalten Sie bei der städtischen
Pflegeberatungsstelle und unter www.heimfinder.nrw.de oder www.rsk-gesundheitsportal.de.

6.7 Ausländische Haushaltshilfen
Damit Pflegebedürftige in ihrer gewohnten Umgebung bleiben können, ist es häufig erforderlich,
dass jemand mit ihnen zusammen im Haushalt lebt. Da dies häufig nicht allein durch Angehörige
erfolgen kann, entschließen sich gelegentlich Betroffene, eine ausländische Haushaltshilfe zu
beschäftigen.
Die Haushaltshilfen können unterstützen bei allen Arbeiten im Haushalt, bei pflegerischen
Alltagshilfen, bei der sozialen Betreuung und der Begleitung zu Arztbesuchen.
Wichtig ist vor allem, dass auch bei diesen Arbeitsverhältnissen akzeptable Arbeitsbedingungen
angeboten, insbesondere Gesetze und Vorschriften beachtet werden (Arbeitszeit – auch
ausländische Haushaltshilfen können nicht rund um die Uhr arbeiten, Urlaubsanspruch,
Mindestlohn etc.). Grundsätzlich ist davon auszugehen, dass die Kosten einer ausländischen
Haushaltshilfe mit denen bei Unterbringung in einer Pflegeeinrichtung vergleichbar sind. 

Eine Anstellung kann auch über eine Personalvermittlungsagentur in Deutschland erfolgen. Sie
stellt den Kontakt zu einem ausländischen Kooperationspartner her, bei dem die Hilfskräfte
angestellt sind. Die Vermittlungsagentur erhält für die Vermittlung eine Provision und ist in der
Regel Ansprechpartner während des Einsatzes. 

Weitergehende Informationen erhalten Sie über die städtische Pflegeberatung und über:
Verbraucherzentrale NRW: Tel.: 0211 3809400, www.vz-nrw.de/pflege-rund-um-die-uhr und
www.rsk-gesundheitsportal.de Stichwort 24-Std.-Betreuung
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6.8 Ambulanter Hospizdienst Sankt Augustin
Ökumenische Initiative zur Begleitung Schwerkranker, Sterbender und Trauernder e.V.

Der seit 1995 bestehende gemeinnützige ambulante Hospizdienst steht schwerkranken und
sterbenden Menschen und ihren Angehörigen unterstützend und entlastend zur Seite. Nach
einem persönlichen Vorgespräch mit der Koordinatorin zur Klärung des Unterstützungsbedarfs
übernimmt eine der ehrenamtlich Tätigen die individuell vereinbarte und verlässliche häusliche
Begleitung oder die Begleitung in einem Pflegeheim. Sie nehmen sich Zeit für Gespräche und
Sitzwachen, bieten Beratung und Information und verrichten bei Bedarf kleinere
Handreichungen. 

Anschrift: Dietrich-Bonhoeffer-Str. 39, 53757 Sankt Augustin
Telefon: 02241 29792

Internet:
ambhospiz.sanktaugustin@t-online.deE-Mail:
www.ambhospiz-sanktaugustin.de

Für Menschen, die Beratung und Begleitung in der Zeit der Trauer suchen, werden Einzel- und
Gruppengespräche sowie ein „Trauer-Treff“ (an jedem 1. Donnerstag im Monat von 
18.30 – 20.00 Uhr) angeboten . Die Angebote sind kostenfrei.

6.8.1 Stationäre Hospize - Hospiztelefon
Wenn schwerstkranke, sterbende Menschen nicht mehr in Ihrer gewohnten Umgebung betreut,
gepflegt und versorgt werden können, stehen ergänzend zu ambulanten Hospizdiensten
stationäre Hospize zur Verfügung. 

Information über Einrichtungen etc. erhalten sie 
bei der Pflegeberatung der Stadt Sankt Augustin (siehe Seite 6) 
Internet: www.dhpv.de/service_hilfe-finden.html

Das Hospiztelefon Bonn erreichen sie montags von 09:00 - 12:00 Uhr  
Telefon:  0228 2428194
E-Mail:    info@hopiztelefon-bonn.de
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VI. Ambulante Pflege und unterstützende Dienste

Anbieter Anschrift Kontakt

Sibilla Hospiz
Dicke Hecke 35
53773 Hennef-Bödingen

Telefon: 02242 909030
E-Mail: info@sibilla-hospiz.de
Internet: www.sibilla-hospiz.de

Elisabeth Hospiz gGmbH
Ühmichbach 5
53797 Lohmar

Telefon: 02246 1060
E-Mail: info@elisabeth-hospiz.de
Internet: www.elisabeth-hospiz.de

GFO Hospiz St. Klara
Viktoriastr. 5
53840 Troisdorf

Telefon: 02241 266330
E-Mail: info@hospiz-klara.de
Internet: www.hospiz-klara.gfo-online.de

Johanniter Hospiz am
Waldkrankenhaus

Waldstraße 73
53177 Bonn

Telefon: 0228 38380139
E-Mail: hospiz@bn.johanniter-klinike.de
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6.8.2 Spezialisierte ambulante Palliativversorgung / Palliativstation

Das Palliative Care Team am St. Josef-Hospital Troisdorf betreut ambulant Patienten mit einer
unheilbaren, weit fortgeschrittenen Erkrankung, die durch ein „komplexes Symptomgeschehen“
belastet sind. 

Zentrale Aufgabe ist der Erhalt der Lebensqualität schwerkranker Patienten z.B. durch Linderung
von Schmerzen und anderen körperlichen Symptomen (Übelkeit, Erbrechen, Verstopfung, Luftnot,
Wunden, u.a.).

Anschrift: Viktoriastr. 5, 53840 Troisdorf
Telefon: 02241 2663340

Internet:
sapv@gfo-kliniken-troisdorf.deE-Mail:
www.kliniken-troisdorf.gfo-online.de

Ambulanter Palliativdienst
Hospitalstr. 45, 53840 Troisdorf
02241 488311
palliativstation@gfo-kliniken-troisdorf.de
www.gfo-kliniken-troisdorf.de

Palliativstation
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Anschrift: Schumannstr. 4, 53721 Siegburg
Telefon: 02241 86685720

Internet:
wohnberatung@awo-bnsu.deE-Mail:
www.awo-bonn-rhein-sieg.de

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg e.V.
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für Menschen mit Behinderung, Menschen mit Einschränkungen in der Alltagskompetenz und
für ältere Menschen

So lange wie möglich in den eigenen vier Wänden leben, das wünschen sich die meisten
Menschen. Viele Wohnungen / Häuser werden jedoch den Bedürfnissen des Alters nicht gerecht.
Dabei kann schon das Anbringen eines Haltegriffes im Bad „eine kleine Maßnahme mit großer
Wirkung“ sein.

Bei der altersgemäßen bzw. behindertengerechten Umgestaltung der Wohnung können die
Mitarbeitenden der AWO Wohnberatung umfassende Beratung und Begleitung anbieten.

Zum Tätigkeitsspektrum gehören die Beratung zu Hilfsmitteln, Ausstattungsveränderungen und
Umbaumaßnahmen, z.B. Türverbreiterungen, Rampen oder der Reduzierung von Barrieren in
einem Badezimmer.

Die Wohnberatungsstelle gibt umfassende Hilfen, wie man sein Zuhause vorausschauend planen
und sicher, praktisch und bequem einrichten kann. Oder wie die häusliche Pflege erleichtert
werden kann.

Auch wenn auf Grund einer Demenzerkrankung Änderungen im Wohnumfeld notwendig werden,
können Sie sich an die Beratungsstelle wenden. Die Schaffung von Orientierungshilfen oder der
Einsatz von Sicherungsmaßnahmen kann ein längeres Verbleiben in der eigenen Häuslichkeit
sicherstellen und pflegende Angehörige entlasten. 

Wenn Sie Leistungen der Pflegeversicherung beziehen, kann für Maßnahmen, die das
Wohnumfeld verbessern, ein Zuschuss von bis zu 4.180 € gezahlt werden. Die Beratenden
informieren über Zuschüsse, unterstützen bei der Antragsstellung, prüfen Kostenvoranschläge
und begleiten Umbaumaßnahmen.

7.1 Wohnraumberatung / Wohnraumanpassung der AWO
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7.2 Wohnen mit Service 

Das Wohnen mit Service verbindet in unterschiedlicher Form altersgerechtes Wohnen mit
Betreuungsleistungen. 
In der Regel stehen kleine Appartements als Mietwohnungen zur Verfügung, die barrierefrei
ausgestattet sind und über eine Notrufanlage verfügen. 
Betreuungs- und Serviceleistungen werden je nach Vertragsgestaltung angeboten:

Mahlzeitenangebote
hauswirtschaftliche Hilfen
Unterstützung bei Behördenangelegenheiten
Vermittlung von gemeinschaftlich Freizeitangeboten

In Sankt Augustin bieten folgende Einrichtungen „Wohnen mit Service“ an:

Anschrift: Husarenstr. 2, 53757 Sankt Augustin
Telefon: 02241 236300

Internet:
wms-stmonika@cbt-gmbh.deE-Mail:
www.cbt-gmbh.de

CBT - Wohnhaus St. Monika 
Bonner Str. 139, 53757 Sankt Augustin
02241 93870
sanktaugustin@bonifatius-gmbh.de
https://bonifatius-gmbh.de

Bonifatius Wohnen mit Pflege

Anschrift: Rathausallee 5, 53757 Sankt Augustin
Telefon: 02241 1205500

Internet:
SAN-Verwaltung@compassio.deE-Mail:
www.compassio.de

Compassio Seniorenresidenz Sankt Augustin

Die Pflegeberatung der Stadt Sankt Augustin (siehe Seite 6) informiert Sie über Betreute
Wohneinrichtungen im Rhein-Sieg-Kreis. Eine Anschriftenliste finden Sie auch im Internet
www.rsk-gesundheitsportal.de über den Menüpunkt Seniorinnen und Senioren.



VIII. Ehrenamt und Freiwilliges Engagement

8.1 Ehrenamtskoordination 

Machen Sie mit!

Wenn Sie sich ehrenamtlich Engagieren möchten, finden Sie in der Engagementbörse der Stadt
Sankt Augustin aktuelle Gesuche der Stadt sowie unterschiedlichster Träger und Organisationen
aus Sankt Augustin.
Egal ob sie sich für langfristige Engagements, kurzfristige Aktionen oder spontane Hilfe
interessieren, schauen Sie auf der Engagementbörse vorbei!    

Anschrift: Markt 1, 53757 Sankt Augustin 

Telefon: 02241 243-540

Internet:
engagementboerse@sankt-augustin.deE-Mail:
www.sankt-augustin.de

Engagementbörse Sankt Augustin

Frau RöderAnsprechpartner:
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Der Stadt Sankt Augustin ist es ein wichtiges Anliegen, bürgerschaftliches, freiwilliges und
ehrenamtliches Engagement zu unterstützen und zu fördern.
Hierfür wurde die Stelle der Ehrenamtskoordination eingerichtet.
Neben der Beantwortung aller Fragen rund um das Ehrenamt, sind Sie hier richtig, wenn Sie in
einer 1:1 Begleitung tätig werden möchten.

Anschrift: Markt 1, 53757 Sankt Augustin, Rathaus Zimmer 5.08 

Telefon: 02241 243-540

Internet:
engagiert@sankt-augustin.deE-Mail:
www.sankt-augustin.de

Ehrenamtskoordination

Frau RoederAnsprechpartner:

8.2 Engagementbörse



VIII. Ehrenamt und Freiwilliges Engagement

8.3 Ehrenamtskarte

Die Ehrenamtskarte ist ein Zeichen des Dankes und der
Anerkennung für bürgerschaftliches Engagement. Unabhängig von
ihrem Wohnort erhalten die Inhaber in ganz Nordrhein-Westfalen
vergünstigten Eintritt in viele Einrichtungen und zu Veranstaltungen
unterschiedlicher Art. 
Eine Ehrenamtskarte erhält, wer über 16 Jahre alt ist und mindestens
fünf Stunden pro Woche bzw. 250 Stunden pro Jahr seit mindestens
zwei Jahren ehrenamtlich ohne Vergütung oder pauschale
Aufwandsentschädigung nachweislich tätig ist.

Anschrift: Markt 1, 53757 Sankt Augustin, Rathaus Zimmer 0.16 

Telefon: 02241 243-400

Internet:
Irene.Dahlhausen@sankt-augustin.deE-Mail:
www.sankt-augustin.de

Frau DahlhausenAnsprechpartner:
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8.4 Senior Experten Service (SES)

Der Senior Experten Service (SES) ist die führende deutsche Entsendeorganisation für
ehrenamtliche Fach- und Führungskräfte im Ruhestand oder einer beruflichen Auszeit. 
Seine Expertinnen und Experten geben weltweit Hilfe zur Selbsthilfe – in allen Branchen und
Sektoren. Zurzeit stellen dem SES mehr als 14.000 Fachleute aus allen beruflichen Richtungen ihr
Wissen und ihre Erfahrung zur Verfügung. Seit seiner Gründung haben seine Expertinnen und
Experten über 60.000 ehrenamtliche Experteneinsätze in mehr als 170 Ländern durchgeführt. 

In Deutschland setzt sich der SES insbesondere für junge Menschen in Schule und Ausbildung ein. 

Wenn Sie Interesse an einer ehrenamtlichen Tätigkeit als Expertin oder Experte des SES im 
In- oder Ausland haben, freuen wir uns über Ihre Registrierung in unserer Expertendatenbank. 
Die Registrierung ist kostenlos.

Anschrift: Kaiserstraße 185, 53113 Bonn
Telefon: 0228 260900

Internet:
registrierung@ses-bonn.deE-Mail:
www.ses-bonn.de

Seite 71Wegweiser für Senioren



IX. Sicherheit im Alter

Ortsteil Ansprechpartner
Telefon
02241

E-Mail

Meindorf und Menden Robert Adolph 541-3343 robert.adolph@polizei.nrw.de

Mülldorf und 
Sankt Augustin Ort

Rebecca Stahl 541-3345 rebecca.stahl@polizei.nrw.de

Hangelar Frank Wende 541-3344 frank.wende@polizei.nrw.de

Sankt Augustin Ort
Niederpleis Süd und

Birlinghoven
Petra Liene 541-3342 petra.liene@polizei.nrw.de

Niederpleis Nord 
und Buisdorf

Hans Stang 541-3341 hans.stang@polizei.nrw.de

9.1 Beratungsstellen der Polizei

Die Polizeiwache Sankt Augustin ist ganztägig besetzt. Sie befindet sich in der Rathausallee 2 in
Sankt Augustin und ist unter der Tel. Nr. 02241 541-3321 ständig erreichbar. 
Die Stadt Sankt Augustin teilt sich in 5 Polizeibezirke auf.
Die Polizei-Bezirksbeamten vor Ort sind:

Seite 72Wegweiser für Senioren
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Das Kriminalkommissariat Kriminalprävention/Opferschutz der Kreispolizeibehörde Siegburg
steht Ihnen mit Rat und Hilfe zur Seite, wenn Sie Fragen haben:

Wie verhalte ich mich an der Haustür? (Haustürgeschäfte, Überrumpelung, Betrug etc.)
Wie verhalte ich mich richtig bei betrügerischen Anrufen?
Wie reagiere ich bei Werbeveranstaltungen? (z.B. „Kaffeefahrten“)
Wie sichere ich meine Wohnung/ mein Haus gegen unbefugtes Eindringen?
Wie verhalte ich mich sicher im Internet?

Zu Ihrer Sicherheit können Sie auch an den Informationsveranstaltungen teilnehmen, die zu den
Themen „Verhaltensprävention“, „Sicherheitstechnik“ und „Verkehrssicherheit“ regelmäßig
angeboten werden. Die Kreispolizeibehörde verfügt auch über zwei Opferschutzbeauftragte.

Anschrift: Frankfurter Straße 12 - 18, 53721 Siegburg
Telefon: 02241 5414777

Internet:
vorbeugung-su@polizei.nrw.deE-Mail:
https://rhein-sieg-kreis.polizei.nrw

Kreispolizeibehörde Rhein-Sieg-Kreis
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X. Organisationen und Interessenvertretungen

10.1 Wohlfahrtsverbände im Rhein-Sieg-Kreis

Anschrift: Schumannstr. 4, 53721 Siegburg
Telefon: 02241 969240

Internet:
kontakt@awo-bnsu.deE-Mail:
www.awo-bonn-rhein-sieg.de

Arbeiterwohlfahrt
Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg e.V.

Anschrift: Landgrafenstr. 1, 53842 Troisdorf
Telefon: 02241 42088

Internet:
rhein-sieg-kreis@paritaet-nrw.orgE-Mail:
www.paritaetischer-rhein-sieg-kreis.de

Der Paritätische Wohlfahrtsverband
Kreisgruppe Rhein-Sieg

Anschrift: Kasinostr. 2, 53840 Troisdorf
Telefon: 02241 87070

Internet:
info@a-s-b.euE-Mail:
www.a-s-b.eu

Arbeiter-Samariter-Bund
Regionalverband Bonn/Rhein-Sieg/Eifel e.V.

Anschrift: Wilhelmstr. 155 - 157
Telefon: 02241 12090

Internet:
info@caritas-rheinsieg.deE-Mail:
www.caritas-rheinsieg.de

Caritasverband
für den Rhein-Sieg-Kreis e.V.

Anschrift: Einsteinstr. 13, 53757 Sankt Augustin
Telefon: 02241 234230
Internet: www.johanniter.de

Johanniter Unfall-Hilfe e.V.
Regionalverband Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen

Anschrift: Zeughausstr. 3, 53721 Siegburg
Telefon: 02241 59697900

Internet:
info@drk-rhein-sieg.deE-Mail:
www.drk-rhein-sieg.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Rhein-Sieg e.V.

Anschrift: Zeughausstr. 7 - 9, 53721 Siegburg
Telefon: 02241 549439

Internet:
kontakt@diakonie-sieg-rhein.deE-Mail:
www.diakonie-sieg-rhein.de

Diakonisches Werk
des Ev. Kirchenkreises An Sieg und Rhein

Anschrift: Theodor-Heuss-Allee 23, 53773 Hennef
Telefon: 02241 92200

Internet:
info.hennef@malteser.orgE-Mail:
www.malteser-hennef.de

Malteser-Hilfsdienst e.V.
Geschäftsstelle des Rhein-Sieg-Kreises
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10.2 Sozialverbände
Die Sozialverbände vertreten die Interessen für Menschen mit Behinderung, Rentner,
Kriegsgeschädigte, Sozialversicherte und Sozialhilfeempfänger. Sie bieten für ihre Mitglieder
Beratung und Vertretung in rechtlichen Angelegenheiten.

SOVD Sozialverband Köln e.V.
Anschrift: Neumarkt 1a, 50667 Köln
Telefon: 0221 512402

koeln@sovd-nrw.deE-Mail:

10.3 Bundesarbeitsgemeinschaft für Senioren-Organisationen e.V.
(BAGSO)

Die BAGSO als Lobby der Älteren vertritt über die ihr angeschlossenen 100 Verbände die
Interessen von etwa 13 Millionen Senioren in Deutschland. Auskünfte und Informationsmaterialien
zu Zielen und Aufgaben der BAGSO, zu speziellen Themen und aktuellen Fragen der
Seniorenarbeit und Seniorenpolitik erhalten Sie in der Geschäftsstelle der BAGSO.

Anschrift: Noeggerathstr. 49, 53111 Bonn
Telefon: 0228 2499930

Internet:
kontakt@bagso.deE-Mail:
www.bagso.de

Sozialverband VDK NRW e.V.

Anschrift: Im Mühlenbruch 20, 53639 Königswinter
Telefon: 02223 7969300

Internet:
kv-rhein-sieg@vdk.deE-Mail:
www.vdk.de/kv-bonn-rhein-sieg

Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg
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10.4 Die Verbraucherzentrale NRW
Die Verbraucherzentrale 

ist Anlaufstelle bei Problemen mit Unternehmen, Dienstleistern, Handwerkern,
Krankenkassen,  Ärzten und Vermietern,
unterstützt Sie außergerichtlich bei der Wahrnehmung Ihrer Verbraucherrechte,
bietet Beratung und Informationen an zu Versicherungen, Energie, Bauen und Sanieren. 

Die Umweltberatung der Verbraucherzentrale

gibt Tipps und Beratung zu gesundem Wohnen, zur Schadstoffvermeidung und
hilft bei Problemen mit Schimmel.

Zusätzlich stehen zahlreiche schriftliche Informationsmaterialien für Sie zur Verfügung.
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Beratungsstelle Troisdorf
Anschrift: Kölner Platz 2, 53840 Troisdorf
Telefon: 0211 54222211
Internet: www.verbraucherzentrale.nrw/beratungsstellen/troisdorf
Öffnungszeiten: montags:

dienstags:
mittwochs
donnerstags:

13:00 - 17:00 Uhr
geschlossen
13:00 - 17:00 Uhr
09:00 - 13:00 Uhr

freitags: 09:00 - 13:00 Uhr

Anschrift: Ringstraße 6, 53721 Siegburg
Telefon: 02241 1496801
Internet: www.verbraucherzentrale.nrw/beratungsstellen/siegburg
Öffnungszeiten: montags:

dienstags:
mittwochs
donnerstags:

09:00 - 13:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
09:00 - 13:00 Uhr
geschlossen
09:00 - 13:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

freitags: 09:00 - 12:00 Uhr

Beratungsstelle Siegburg




